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Nasenbach-Verein bleibt in Frauenhand
Gerty Trautbeck löst Rita Neumann nach vier Jahren ab - Gitti Tröstl Stellvertreterin

Albaching (fk) - Eine neue Vorstandschaft wählten die 
Mitglieder des Nasenbach-Vereins am 11. Dezember im 
Nebenzimmer der Pizzeria Roma: Gerty Trautbeck löst 
die zurückgetretene Rita Neumann an der Spitze des 
Vereins ab, zur Stellvertreterin rückte Gitti Tröstl auf. 
Neu in der Runde ist nun Rene Pfeifer.

Vier Jahre lang hatte Rita Neu-
mann den Nasenbach-Verein 
geleitet und es war nach ihren 
eigenen Worten eine schöne 
Zeit. Ihr großer Dank galt der 
zahlreichen Unterstützung von 
vielen Seiten. In Zukunft möch-
te sie etwas kürzer treten, werde 
sich aber auch in Zukunft re-
gelmäßig sehen lassen, so Neu-
mann. 
Von den 28 anwesenden Stimm-
berechtigten einstimmig zu ih-
rer Nachfolgerin gewählt wurde 
Gerty Trautbeck, das „Nasen-
bach-Urgestein“ ist bereits seit 

der Vereinsgründung dabei und 
war seitdem immer Mitglied der 
Vorstandschaft. Zur Seite steht 
ihr ab sofort Gitti Tröstl, sie 
setzte sich bei der Wahl deutlich 
gegen Daniel Neumann durch.
In ihren Ämtern einstimmig 
bestätigt wurden Günter Gansl-
meier als Kassier, Franz Konrad 
als Schriftführer sowie Stefan 
Fleidl und Christian Rinner als 
Beisitzer. Neu im Team ist ab 
sofort Rene Pfeifer, er wurde 
ebenfalls einstimmig zum Bei-
sitzer gewählt.
Im Vorfeld der von Bürgermei-
ster Franz Sanftl souverän gelei-

teten Wahl gab es die üblichen 
Bestandteile einer Jahreshaupt-
versammlung: Johannes Wim-
mer blickte auf die Redaktions-
arbeit zurück, erwähnte einige 
Inhalte aus den erschienen Aus-
gaben, errechnete eine durch-
schnittliche Seitenzahl von 34,9 
und einen Werbeanteil von 25 
Prozent. 

Viele Aktivitäten

im Vereinsjahr
Stefan Fleidl ließ das Vereins-
jahr Revue passieren, unter an-
derem wurden das Uferlos-Fest, 
eine Isar-Radltour und ein Ka-
barett-Abend veranstaltet. Das 
Schafkopfturnier musste leider 
ausfallen. 
Hinzu kamen zahlreiche interne 
Geburtstagsfeste und die KIMI-
SI-Aktion im Redaktionsbüro 

Die neue Vorstandschaft des Nasenbach-Vereins Albaching: Christian Rinner, Rene 
Pfeifer, Gerty Trautbeck, Gitti Tröstl, Stefan Fleidl, Günter Ganslmeier und Franz 
Konrad.                              Foto: Fritz Müller

mit rund 50 Kindern an vier 
Nachmittagsterminen. Gemäß 
dem Vereinszweck wurden ins-
gesamt rund 1000 Euro in Ju-
gend- und Sportförderung inve-
stiert, die Spenden gingen unter 
anderem an den Radsportverein 
und die Fußballjugend. 
Anschließend konnte Günter 
Ganslmeier von einem soliden 
Kassenstand berichten. Obwohl 
das Uferlos-Fest mit einem Ver-
lust abgeschlossen wurde blieb 
am Jahresende ein Überschuss 
von über 3000 Euro. 
Dieses Geld sei auch nötig, so 
Ganslmeier, schließlich müsse 
man in Zukunft auch wieder in 
die technische Ausstattung im 
Redaktionsbüro im Feuerwehr-
haus investieren. 
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Ein gutes neues Jahr allerseits! 
Hoffentlich sind Sie, liebe Leser, 
gut hinübergerutscht nach 2010. 
Leider haben wir alle ab jetzt nur 
noch knappe zwei Jahre zu leben; 
zumindest, wenn es nach dem Ka-
lender der alten Maya geht. Doch 
schon unser Fußball-„Kaiser“ 
Franz Beckenbauer pfl egte immer 
zu sagen: „Schau mer mal, dann 
seng mas scho.“ Und Nasenbären 
wie ich einer bin sind sowieso eher 
christlich geprägt; da hoffe ich, 
dass bis zum „Jüngsten Gericht“ 
viele weitere Jahre vergehen.
Kein Mensch kann die Zukunft vor-
aussagen; keiner kann nach vorne 
blicken, um zu sehen, was passiert. 
Die Zukunft schweigt. Und ich fi n-
de, das ist gut so. Zwar haben wir 
als Nasenbach-Verein natürlich 
auch heuer wieder vor, elf Maga-
zine zu erstellen. Und auf unser 
20jähriges Heft-Jubiläum 2010 im 
Juli freuen wir uns schon riesig; es 
wird die 222. Ausgabe werden (rein 
zufällig eine „Schnapszahl“). 
Doch ob wirklich sicher alles so 
kommt, wie wir uns das wünschen, 
das steht heute weder in den Ster-
nen, noch in unseren Terminkalen-
dern, noch im Nb-Orakel auf der 

letzten Seite dieser Ausgabe. Aber 
das macht die Sache irgendwie 
spannender, fi nden Sie nicht?
Keine Sorge, liebe Leser, ich sehe 
die Zukunft im Allgemeinen und die 
des Nb-Magazins durchaus nicht 
negativ; Trübsal blasen ist derzeit 
nicht angebracht. Und wenn man 
statt in die Zukunft mehr in die Ver-
gangenheit des Nasenbach-Heftes 
zurückblickt, dann verkündete sich 
der Nb-Redaktion vor allem durch 
die ständige Veränderung eine wie-
derkehrende Botschaft.
Schon in der Bibel steht: „Im An-
fang war das Wort und das Wort 
war bei Gott.“ Zudem erschien 
das Wort ab 1990 im Nasenbach-
Magazin. Zuerst für drei Jahre auf 
kleinen Seiten DIN A 5; ab 1993 
wechselte man auf die doppelte 
Größe. Zuerst mit geklebten Ori-
ginal-Fotos für den Kopierladen; 
später mit gescannten Foto-Folien 
für die Druckerei. Zuerst mit einem 
eigenen Fotolabor; heute komplett 
digital strukturiert. Vieles hat sich 
verändert bei uns, aber wenigstens 
die Tastatur zum Tippen blieb. 
Lesen Sie doch bitte ab heute das 
Nb-Magazin immer laut vor! Damit 
die Zukunft nie mehr schweigt. (jo)

Die Zukunft schweigt
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Vereinsausflug des Soldaten- und Kriegervereins Albaching e.V. in den Bayerischen Wald
Anfang Oktober des vergangenen Jahres unternahmen die Mitglieder und Freunde des Soldaten- und Kriegerver-
eins Albaching e.V. einen Vereinsausfl ug in den Bayerischen Wald nach Bodenmais. Knapp 50 Personen (siehe 
Foto) erfreuten sich bei schönstem Wetter an den verschiedensten kulturellen Besichtigungen. Unter anderem 

wurde eine Glasbläserei und ein Silberbergwerk mit 
Sommerrodelbahn besucht.         Text & Foto: Trautbeck
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Fortsetzung von Seite 1

Brandstätt - Im Jahr 2009 war 
Premiere und die Veranstalter 
konnten zu guter Letzt 1.000 
Euro spenden. Dieses Jahr soll 
es den Kindern ermöglicht wer-
den, einen ganzen Monat auf 
unsere Kosten zu leben.
Das besondere daran: Für eine 
Startspende von 10 Euro kann 
jeder mitmachen, ob jung oder 
alt, ob fit oder untrainiert, ob 
Läufer, Walker, Spaziergänger 
oder Kinderwagenschieber. 
Es geht nicht darum, wer der 
Erste, der Schnellste oder Be-
ste ist, sondern es soll mög-
lichst viel Geld für die Kinder 
in Kenia gesammelt werden. 
Wer nicht teilnehmen will oder 

Zweiter Drei-Königs-Lauf 
Hilfe für Kinder in Kenia am 6. Januar 

kann, ist gerne eingeladen die 
Teilnehmer anzufeuern und sich 
derweilen aktiv am geselligen 
Beisammensein ( bei Kaffee & 
Kuchen) zu beteiligen. 
Wenn sie auch gerne helfen 
wollen, dann kommen Sie vor-
bei und spenden Sie. Der Start 
ist am Mittwoch, 6. Januar um 
11 Uhr in Brandstätt 11 bei Ed-
ling. 
Anmeldung per Email, oder te-
lefonisch unter 08076/888410, 
sowie am 06.01.10 vor Ort, 
bis 30 Minuten vor dem Start.  
Mehr Infos vom Kinderheim 
unter www.hand-in-hand-fuer-
kenia.de.

Dirk HuberAlbaching - Dass die Wald-
weihnacht ein so großer Erfolg 
werden würde hätte sich im Vor-
feld der Vorbereitungen wohl 
keiner gedacht. Doch auch die 
Resonanz danach war nur von 
positiven Rückmeldungen und 
Anregungen geprägt, es gingen 
Glückwunsch-Faxe und e-mails 
bei den Organisatoren ein. 
Ganz besonders groß war die 
Freude über die Kinderbetreu-
ung im Tipi-Zelt, hier möch-
ten wir uns noch einmal ganz 
besonders beim Büchereiteam 
und Herrn Bürgermeister Franz 
Sanftl bedanken. 
Die von der Raiffeisenbank 
RSA zur Verfügung gestellten 
Malutensilien fanden bei un-
seren jungen Besuchern großes 
Interesse, auch hierfür ein herz-

Nachlese zur Waldweihnacht
Dank der Organisatoren an alle Helfer

liches Vergelt´s Gott an die 
Raiffeisenbank Albaching. 
Einen ganz besonderen Dank 
für die gute Zusammenarbeit 
möchten wir an den AK Land-
wirtschaft richten, ohne Ihre 
Unterstützung beim Transport, 
Auf- und Abbau der Markthüt-
ten wäre das Projekt „Waldweih-
nacht“ nicht möglich gewesen. 
Zum Schluss möchten wir uns 
noch bei allen Fieranten, Hel-
fern und bei unseren Familien 
recht herzlich bedanken, ohne 
die Mithilfe jedes Einzelnen 
wäre die Waldweihnacht 2009 
keine so super Veranstaltung 
geworden.

Für den Arbeitskreis Handel, 
Handwerk und Gewerbe:

W. Göschl und L. Krieger

Geprüft wurde die Kasse von 
Johannes Wimmer und Christian 
Fleidl, die anschließende Entla-
stung erfolgte einstimmig.
Für Heiterkeit sorgte anschlie-
ßend Gitti Tröstl: Sie trug in 
ihrer Eigenschaft als vereinsin-
terne „Niveaubeauftragte“ einen 
äußerst amüsanten Bericht vor, 
der mit einem hoffnungsvollen 
Resümee endete. 
Nach ihren Worten ist ihre Tä-
tigkeit auf diesem Gebiet be-
sonders wichtig, da ansonsten 
die Manieren innerhalb von 
Redaktion und Vorstandschaft 
gänzlich den Nasenbach hinun-
terzugehen drohten. 
Den Abschluss der Veranstal-
tung bildete wie immer eine Ab-
stimmung über die Umschlag-

farbe des Nasenbach-Magazins 
im neue Kalenderjahr und eine 
Vorschau auf die Termine des 
kommenden Jahres.  Anschlie-
ßend klang der Abend mit einer 
gemütlicher Weihnachtsfeier 
aus. 

Albaching (bp) - Kurz vor 
Weihnachten wurden die Alba-
chinger Eltern-Kind-Gruppen 
von der  Firma Landmaschinen 
Oettl reichlich beschenkt. 
Im  Namen der teilnehmenden 
Familien bedankten sich die 
beiden Gruppenleiter innen 
bei Frau Franziska Oettl mit  

herzlichen Dankesgrüßen und 
Selbstgemachtem. In drei Grup-
pen aufgeteilt treffen sich 27 
Familien mit 33 Kleinkindern 
zu den wöchentlichen Gruppen-
stunden. 
Die großzügige Spende wird für 
die Beschaffung von diversen 
Bastelmaterialien verwendet.

Herzlicher Dank für Spende
Überraschung für Eltern-Kind-Gruppen

Johanna Neuwieser und Barbara Pfi tzmaier bedankten 
sich bei Franziska Oettl.        Foto: Pfi tzmaier

1991 - 1993: Christian Huber
1993 - 1995: Franz Konrad
1995 - 1997: Maria Zech
1997 - 1999: Maria Zech
1999 - 2001: Günter Ganslmeier
2001 - 2003: Günter Ganslmeier
2003 - 2005: Günter Ganslmeier
2005 - 2007: Rita Neumann
2007 - 2009: Rita Neumann
ab 2009: Gerty Trautbeck

Nasenbach-
Verein

- Bisherige Vorstände -
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Zuschuss an Caritas erhöht
Gemeinderat bleibt aber unter der beantragten Summe

Albaching (fk) - Seit vielen 
Jahren bezuschusst die Gemein-
de Albaching die Caritas-Sozi-
alstation in Wasserburg mit 500 
Euro und blieb damit regelmä-
ßig hinter den beantragten 50 
Cent pro Gemeindebürger. 
Nun beantragte die Caritas eine 
Erhöhung des Zuschusses auf 
75 Cent pro Bürger, was für 
Albaching etwa 1200 Euro pro 
Jahr bedeuten würde. Kreisge-
schäftsführer Thomas Sarsky 
war dazu extra zur Sitzung er-
schienen, um den Antrag zu 
begründen. Nach seinen Wor-
ten ist das Geld sowohl für die 

wohnortnahe soziale Beratung 
als auch für die Aufrechterhal-
tung des Pfl egedienstes notwen-
dig. 
Laut Sarsky sei das herausra-
gende Merkmal des Caritas-
Pf legedienstes, dass keine 
Pfl ege abgelehnt werden dürfe. 
Deshalb habe man auch viele 
Patienten zu betreuen, die von 
privaten Pf legediensten aus 
Wirtschaftlichkeitsgründen ab-
gelehnt werden.
Im Rat war man sich schnell 
einig, dass die Gemeinde hier 
durchaus Unterstützung gewäh-
ren will. Andererseits müsse 

Paten 
gesucht

Hilfe für Hauptschüler 
ohne Lehrstelle

Albaching (fk) - Die Haupt-
schulen Wasserburg und Edling 
bitten die Gemeinden um Un-
terstützung bei der Suche nach 
geeigneten Personen, die Haupt-
schüler in den Abschlussklassen 
auf der Suche nach einem Aus-
bildungsplatz unterstützen wol-
len. Aus der Runde im Gemein-
derat stellte sich spontan Jessica 
Vital-Robarge zur Verfügung. 
Weitere Interessenten werden 
gebeten, sich bei der Gemeinde-
verwaltung zu melden. 

man sich auch über die Folgen 
der Gemeindezuschüsse Gedan-
ken machen. 
Es könne schließlich nicht sein, 
dass die Gemeinden langfristig 
die Kranken- bzw. Pfl egeversi-
cherung mitfi nanziert, so Chri-
stian Huber. Darüberhinaus 
entstehe durch die öffentlichen 
Zuschüsse eine Wettbewerbs-
verzerrung gegenüber privaten 
Pfl egediensten. 
Das Vorgehen, dass die Ge-
meinden hier nacheinander um 
höhere Zuschüsse gebeten wer-
den, fand schließlich Günter 
Ganslmeier fragwürdig. Solche 
überregionalen Aufgaben von 
großer Tragweite sollten auch 
überregional gelöst werden, so 
Ganslmeier. 
Auf seinen Vorschlag hin ent-
schied man sich schließlich mit 
klarer Mehrheit, den Zuschuss-
betrag auf 795 Euro jährlich zu 
erhöhen. Angeregt wurde al-
lerdings, dass diese Frage zwi-
schen Gemeindetag und Land-
kreisen überregional geklärt 
werden sollte.

Jugendarbeit in Albaching
Jugendforum am 26. Januar beim Kreuzwirt

Albaching ( jvr) - Am 26. Ja-
nuar um 19 Uhr veranstalten 
die Jugendbeauftragten der Ge-
meinde  (Jessica Vital-Robarge, 
Günter Ganslmeier und Tobias 
Langer) in der Pizzeria Roma 
(bzw. Kreuzwirt) in Albaching 
wieder ein Jugendforum. 
Dazu sind alle Jugendlichen, 
sowie die Jugendvertreter der 
Vereine und Gruppierungen 
herzlich eingeladen. Natürlich 
ist auch jede andere Person, 
die sich für die Jugendarbeit in 
Albaching engagieren möchte, 
oder Wünsche und auch Anre-
gungen los werden will, gerne 
gesehen. Das Programm für 
diesen Abend wird wieder gut 

gefüllt sein: Neben einer allge-
meinen Diskussionsrunde über 
die Jugendarbeit in Albaching 
haben die Vereinsvertreter die 
Möglichkeit, sich und ihren 
Verein zu präsentieren.
Ansonsten wird über das neue 
Nachtbussystem zwischen Al-
baching und Wasserburg infor-
miert. 
Weiterhin werden die  Wünsche 
vom letzten Jahr aufgegriffen 
und darüber gesprochen, was 
sich entwickelt hat. Auch das 
Ferienprogramm für 2010 wird 
ein Thema sein. Über zahl-
reiches Kommen freuen sich die 
Jugendvertreter der Gemeinde 
Albaching!

Gem. Albaching

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 12. 
Januar um 19.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Feuerwehr-
hauses statt. Besucher sind wie 
immer herzlich willkommen.  

übernehme:

Planung, Ausschreibung,
und Beratung für:

Wohnhäuser, landwirtsch.
Bauten, Garagen, usw.

Franz Sanftl
Maurermeister und
Bautechniker

Berg 11
83544 Albaching

Tel. 08076/1452
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Kurzmeldungen aus dem Gemeinderat

Änderung von Flächennut-
zungs- und Bebauungsplan 
Oberdieberg beschlossen: Der 
seit April 2009 laufende Pro-
zess zur Änderung durchlief 
mittlerweile alle notwendigen 
Schritte, es erfolgten keine we-
sentlichen Einwände durch die 
sogenannten Träger öffentlicher 
Belange. Der Beschluss erfolgte 
einstimmig.

Teilweise Zustimmung: Der 
Bauantrag von Anita Weinfurt–
ner auf Neubau von Wintergar-
ten und Carport im Baugebiet 
„Am Anger“ wurde kritisch ge-
sehen, da der geplante Mindest-
abstand zur Straße nicht einge-
halten wird. Laut Beschluss darf 
entweder der Wintergarten oder 
der Carport an der Nordseite 
des Hauses erstellt werden. Der 
Carport muss mindestens einen 
Meter von der Straße entfernt 
sein und darf nur innerhalb des 
vorgesehenen Baufensters ge-
schlossen werden.

Bahn frei für Lagerhalle: Der 
Bauantrag von Reinhard Huber 
zum Neubau einer Lagerhalle 
im Gewerbegebiet Oberdieberg 
wurde einstimmig befürwortet. 
Die Eingrünung und Bepflan-
zung ist bis Juni 2011 herzustel-
len, der Einsatz einer dezenten 
Beleuchtung ist erwünscht.

Besserung erkennbar: Laut ei-
ner aktuellen Messung hat sich 
die Tempo-30-Zone doch positiv 
ausgewirkt. Wie Bürgermeister 
Sanftl bekanntgab sei die Zahl 
der festgestellten innerörtlichen 
Raser mit über 50 km/h deutlich 
geringer geworden.

Erschließungskosten am Bu-
chenweg: Die Kalkulation er-
gibt Kosten von 80 Euro im 
Einheimischenmodell (Stufe 1) 
und 140 Euro für andere Bewer-
ber (Stufe 2).

Über die Rampe zu Friedhof und Kirche
Gemeinderat beschließt Bau eines behindertengerechten Zugangs

Albaching (fk) - Die Gemein-
de stellt das Grundstück zur 
Verfügung, die Kirche trägt die 
Baukosten von rund 1000 Euro: 
Schon bald soll auf der Nord-
seite des Friedhofs ein behin-
dertengerechter Zugang gebaut 
werden. Eine Rampe wird dann 
die bestehenden Stufen erset-
zen und soll für Rollstuhlfahrer 
wie für Fußgänger passierbar 
sein. Einen entsprechenden Be-
schluss fasste der Gemeinderat 
auf seiner Sitzung im Dezember 
des vergangenen Jahres.

Sanierung von

Ruhebänken
Ebenfalls beschlossen wurde die 
Übernahme der Materialkosten 
für die Sanierung zahlreicher 

Ruhebänke im Gemeindegebiet. 
Gemeinderat Helmut Maier und 
Zweiter Bürgermeister Rudi 
Schreyer haben bei ihrer Be-
standsaufnahme insgesamt 42 
Ruhebänke registriert, bei rund 
30 davon müssten die Holzrie-
gel ausgetauscht werden, so ihr 
Bericht. 
Für die Sanierungsarbeiten sol-
len Vereine und Arbeitskreise 
zur Dorferneuerung um Un-
terstützung gebeten werden, so 
Schreyer. 
Ebenfalls gesucht werden Per-
sonen, die sich als Paten um 
Ruhebänke in ihrer Nähe küm-
mern und nach dem Rechten se-
hen sollen. Die Materialkosten 
für die Renovierung der Bänke 
werden auf rund 2700 Euro ge-
schätzt.

Eine Rampe soll bald die Stufen ersetzen: Der Friedhofs-
zugang auf der Nordseite.             Foto: Konrad

Ambulante Kranken - u. Altenpflege
Betreutes Wohnen

Wir bieten fachkundige Pflege von Kranken und
Alten Menschen mit folgenden Leistungen

�

�

�

�

�

Pflegeleistungsberatung
Grundpflege
Behandlungspflege
Verleih u. Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln
Betreutes Wohnen

Reiter Str. 24 83527 HAAG/ OBB.
EHLING ANTON

TEL. ( 08072 ) 374 915 FAX ( 08072 ) 374 915
www.ambuka.de E - Mail : ambuka@iiv.de

AMBUKA

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Neuer Spielplatz am Waldweg/Buchenweg
Arbeitskreis steckt tief in der Planung - Wünsche und Lösungen bei drei Treffen

Albaching (jvr) – Wie bereits 
berichtet, soll der bestehende 
Spielplatz am Waldweg vergrö-
ßert und neu ausgestattet wer-
den. Um dies umzusetzen, wur-
de mittlerweile ein Arbeitskreis 
gegründet. 
Bei der ersten Zusammenkunft 
hat man sich erst einmal auf das 
Festlegen der Rahmenbedin-
gungen konzentriert: Der neue 
Spielplatz wird insgesamt etwa 
500 Quadratmeter groß sein. 
Das große Ziel ist, dass er an-
regende Angebote für sowohl 
kleine, als auch etwas größere 
Kinder bis etwa zwölf Jahre 
bietet. 
Die Spielgeräte sollten vielfäl-
tig und kreativ nutzbar sein, 
ohne einen unzumutbaren Ge-
räuschpegel für die Anwohner 
zu verursachen. Weiterhin wur-
de schnell deutlich, dass eine 
Abgrenzung von der künftigen 
Siedlungsstraße unbedingt von 
Nöten ist. Im weiteren Verlauf 

wurden Spielplätze in der nä-
heren Umgebung angesehen, 
um sich Anregungen holen zu 
können.
Das dritte Treffen der Arbeits-
gruppe bestand bereits aus 
gegenständlichen Planungen. 
Grundlage dafür waren die Er-
gebnisse einer Umfrage unter 
den Kindern, die im Bereich des 
Diebergfeldes wohnen.

Wünsche der Kinder

ermittelt
Hier wurden deren Wünsche 
und Vorstellungen abgefragt. 
Ganz klarer Favorit bei allen 
Altersstufen: Kletterangebote 
aller Art. Neben vielen anderen 
Vorschlägen wurde weiterhin 
mehrfach genannt: Eine Wippe, 
ein Karussell, eine Schaukel, 
ein Trampolin, ein Häuschen 
und eine Seilbahn. 
Besonders bei den Kindern zwi-
schen sechs und zwölf Jahren 

zeichnete sich ein anderer groß-
er Wunsch ab: Eine Inliner- bzw. 
Skateboardbahn. Hier waren 
sich die Arbeitskreismitglieder 
schnell einig, dass man die Kin-
der in diesem Fall enttäuschen 
muss. Der neue Spielplatz bietet 
weder ausreichend Platz, noch 
die notwenigen Rahmenbedin-
gungen, um den Vorschlag rea-
lisieren zu können. 
Ebenso aufschlussreich ist die 
Tatsache, dass ein Sandkasten 

oder eine Rutsche weniger ge-
fragt bei den Kindern zu sein 
scheinen. So wurde sich schließ-
lich darauf geeinigt, erst einmal 
bei verschiedenen Herstellern 
unterschiedliche Klettergeräte 
anzufragen. Außerdem ist eine 
Wackelwippe und eine Teller-
schaukel in den ersten Entwurf 
aufgenommen worden.
Das nächste Treffen des Ar-
beitskreises findet im Februar 
2010 statt.

SHIFT_ the way you move

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 7,5 bis 5,2; CO2-Emissionen: kombiniert von 177,0 bis 137,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm). Abb. zeigen Sonderausstattungen. 
*Verliehen von einer Fachjury des Verbandes International Transport Management.

MKM Huber GmbH
Eiselfinger Str. 4
83512 Wasserburg
Tel.: 0 80 71/91 97-0
www.zum-huber.de

Äußere Münchener Str. 54
83026 Rosenheim
Tel.: 0 80 31/90 89 18-26

DER NEUE NISSAN NV200.
NEUES ER-FAHREN.

0.

*

NV200 Kombi AB

€ 15.590,–
NV200 Kastenwagen AB

€ 14.390,–

BIS ZU

SIEBEN
SITZE

HEW-404-185x135-NV200-4c-1177   1 17.12.2009   11:39:11 Uhr

Beratung, Planung und Ausführung von kleineren Veranstaltungen
           Lichtanlagentechnik, Reparatur, Bühnenpyrotechnik

            Alu- und Edelstahlschweißen
            Robert Köbinger - Mühltal 5 - 83564 Soyen

            Tel : 0172 / 8131183
            eMail : robert.koebinger@t-online.de
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Wintergärten

Glasfronten

Haustüren

Fußböden

Rollladenbau

Innentüren

Stahlzargen
Am Kornfeld 4 · 83562 Rechtmehring

Telefon 08076-8142 · www.a-hanslmeier.de

Fenster & Türen 

 Hanslmeier & Meyer Hanslmeier & Meyer
GmbH

Hinweis: Verbesserung des KfW - Förderangebots seit 01.01.09 werden auch 
Einzelmaßnahmen wie die Erneuerung der Fenster bezuschusst und gefördert

3-fach Verglasung Ug 0,7 

Die Entscheidung fiel ganz zum Schluss
Valentin Zacherl neuer Schützenkönig - Regina Friesinger gewinnt Königsscheibe

Luftgewehr:
Valentin Zacherl 43,7
Klaus Barth 65,4
Gust Seidinger sen. 91,1

Jugend:
Daniel Birkmaier 46,2
Alexander Seidl 54,5
Mattias Betzl 58,5

Zimmerstutzen:
Herbert Birkmaier 57,3
Markus Betzl 82,1
Klaus Barth 145,7

Luftpistole:
Bonifaz Viehhauser 47,9
Florian Sanfl 85,4
Anton Mayer 93,6

Könige 2010
und ihre Stellvertreter

Albaching (as) - Dem Luftgewehr-Schützenkönig für das 
Jahr 2010 konnten Ende Dezember seine Amtsabzeichen 
übergeben werden. Valentin Zacherl ist nun für ein Jahr 
neuer Luftgewehrkönig der Albachinger Schützen. Aber 
auch in den Disziplinen Zimmerstutzen und Luftpistole 
und in der Jugendklasse gibt es neue Würdenträger.

Meist hart umkämpft sind die 
Königsabzeichen in den drei 
Disziplinen Luftgewehr, Zim-
merstutzen und Luftpistole so-
wie bei der Jugendklasse, so 
auch in dieser Saison: Valentin 
Zachrerl brachte beim dritten 
Königsschießen als einer der 

letzten Schützen einen Teiler, 
der dann auch nicht mehr über-
boten werden konnte. Ähnlich 
erging es den neuen Königen in 
den Disziplinen Zimmerstutzen 
und Luftpistole: Herbert Birk-
maier als neuer Zimmerstutzen-
König und Bonifaz Viehhauser 

Albachings neue Schützenkönige: (von links) Herbert 
Birkmaier (ZiSt), Valentin Zacherl (Gewehr), Daniel Birk-
maier (Jugend), und Anton Mayer (Pistole). Regina Frie-
singer gewann die Königsscheibe.     Foto: Seidinger

als neuer Pistolenkönig schos-
sen ihr „Blattl“ ebenfalls erst 
beim letzten Königsschießen. 
Daniel Birkmaier als der neue 
Jugendkönig und seine beiden 
Stellvertreter Alex Seidl und 
Mattias Betzl lagen mit ihren 
Teilern denkbar eng beieinan-
der  (siehe Liste der Könige und 
Stellvertreter im Kasten). 
Die vom bisherigen König, Ste-
fan Meixner gestiftete Scheibe 
gewann Regina Friesinger. Am 

Primatonnen

in Kalteneck
Albaching (fk) - Die Primaton-
nen & Edeltraud Rey gastieren 
am Samstag 23.Januar um 20 
Uhr im Wirtshaus Kalteneck mit 
ihrem Programm „B(e)reit sein 
ist alles“.
Das Trio mit Johanna Wolff von 
Schutter, Bettina von Haken 
und Edeltraud Rey sind mitt-
lerweile mit einem Kulturpreis 
ausgezeichnet worden und recht 
gefragt. Karten für 15 Euro gibt 
es im Vorverkauf im Wirtshaus 
Kalteneck.

letzten Vereinsabend vor Weih-
nachten wurde den neuen Kö-
nigen ihre Könnigsketten sowie 
ein Abzeichen übergeben.
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Albaching - Auf ein erfolg-
reiches Jahr kann der Modell-
bahnclub-Filzenexpress e.V. 
zurückblicken. Es wurde fl eißig 
gearbeitet, um das Vereinsheim 
seiner Bestimmung übergeben 
zu können. 
Einen großen Zuspruch beka-
men die Verantwortlichen des 
Vereins beim sogenannten Ki-
MiSi-Projekt mit Schulkindern 
der 3. bis 6. Klassen aus Al-
baching und Pfaffi ng, bei dem 
Gebäudebausätze zusammen-
gesetzt wurden. Etwa 10 % der 
Teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler traten dem Verein 
bei und bereichern somit das 
Vereinsleben. Ende Juli war es 
dann so weit, das Vereinsheim 
konnte seiner Bestimmung 

übergeben und von Pfar rer 
Mittermeier gesegnet werden. 
An den Modulen wurde eifrig 
gebastelt, was auch im Bild zu 
sehen ist.
Das kommende Jahr beginnt 
mit der Jahreshauptversamm-
lung, die am Samstag, 30. Ja-
nuar um 19.30 Uhr im Vereins-
heim abgehalten wird. Dabei 
werden die üblichen Berichte 
gegeben und eine Vorschau auf 
das Jahr 2010 wird bestimmt 
für ausreichenden Diskussions-
stoff sorgen. 
Vorstand und Jugendreferent 
Setz hoffen, dass bis zur JHV 
der Entwurf für die Clubanla-
ge erstellt ist, bei der Planung 
wurde besonderes Augenmerk 
darauf gelegt, dass die Strecke 

des Filzenexpress das zentrale 
Thema der Anlage sein wird. 
Das Thema Vereinsausfl ug steht 
ebenfalls auf der Tagesordnung. 
Von Seiten der Waldkraiburger 
Modellbahner wurde bei einem 
Besuch im Advent angeregt, 
dass die Jugendlichen beider 
Clubs gemeinsam an verschie-
denen Modulen arbeiten sollten, 
um das Miteinander zu erlernen 
und gegenseitige Hilfestellung 
bei den Baumaßnahmen zu ge-
ben. 
Auch wurde angeregt, soge-
nannte Übergangsmodule an-
zufertigen, mit deren Hilfe Mo-
dule beider Vereine miteinander 
verbunden und gemeinsam be-
trieben werden könnten.

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr
Modellbahnclub freut sich über Zuspruch bei der Jugend - Hauptversammlung steht bevor

Als Abschluss des KiMiSi-
Projekts wurde mit Freitickets 
der Südostbayernbahn die Lok-
welt in Freilassing besucht, als 
besonderes Highlight erwies 
sich dabei das an besagtem Ter-
min abgehaltene Modellbahn-
Wochenende mit Anlagen aus 
Traunstein, Salzburg und Frei-
lassing. Wieder zuhause stärk–
ten sich die Teilnehmer an sü-
ßem Gebäck und den dazu pas-
senden warmen Getränken.

Alfred Göbl

Albaching - Wie jeden 20. Janu-
ar ist es auch dieses Jahr wieder 
soweit und alle mit dem Namen 
Sebastian feiern Namenstag. 
Doch in Albaching ist das nicht 
wie bei jedem anderen Namen, 
es ist was Besonderes. Denn seit 
einigen Jahrzehnten treffen sich 
an diesem Tag alle Sebastians 
und Wastls aus der Umgebung 
erst um 9 Uhr zum Sebastiane-
amt mit Gottesdienst in der St. 
Nikolauskirche Albaching und 
anschließend im Wirtshaus Nitzl 
in Aign, um bei einer leckeren 
Brotzeit und vielleicht einem 
Bier wieder über Vergangenes 
zu reden, einen jährlichen Se-
bastianeausflug auszumachen 
und den Namenstag dement-
sprechend zu feiern. 
Daher wäre es natürlich auch 
dieses Jahr wieder sehr schön, 
wenn am Mittwoch, 20. Janu-
ar wieder alle Sebastians und 
Wastl der Umgebung kommen 
würden, auch welche die noch 
nie da waren!

Wast Friesinger

Wastls feiern
Namenstag

Reparaturen
Lederarbeiten                   Ralf Wagner

                     Schuhmachermeister

  Hohenlindener Straße 2 - 83544 Albaching

Öffnungszeiten:  Mo-Do: 17.45 - 19.00 Uhr; 
Fr: 8.00 - 12.30 u. 14.30 - 19.00 Uhr; Sa: 8.00 - 14.00 Uhr

Telefon: 08076 / 88 57 231

Albaching (fwj) - Am 29. De-
zember, bedankte sich der
Theater- und Musikverein wie 
jedes Jahr bei den Mitwirkenden 
des diesjährigen Theaters „Die 
Heimatfront“ mit einem Dan-
kesessen und Ehrenabend im 
Wirtshaus Kalteneck. 
Die Köche servierten den 60 
Mitwirkenden, sei es Schau-
spieler, Souffleuse, Techniker, 
Schminke, Brotzeitstand, Kas-
se oder Kartenvorverkauf, ein 
hervorragendes Sechs-Gänge 
Menü. 
Als Dank für seinen Einsatz 
und Mühe bekam jeder Schau-
spieler vom Theaterverein eine 
DVD mit einem Mitschnitt des 
Theaters von Georg Barth samt 
Berichtaufnahme vom RFO ge-
schenkt. 
Dem Regisseur Christian Huber 
wurde extra mit einem Kunst-
werk von Christl Stenglin mit 
dem Titel „Inkognito“ gedankt. 
Christian freute sich sehr über 
das Geschenk und bedankte sich 
seinerseits noch einmal bei allen 
Schauspielern für die hervorra-
gende Disziplin bei den Proben 
und Aufführungen.

Großes Abschlussessen in Kalteneck
Theater- und Musikverein dankt Theatermitwirkenden

Die Vorstandschaft dankt dem Regisseur: (v.l.) Peter 
Pfi tzmaier, Christian Huber, Wast Friesinger und Herbert 
Binsteiner.     Foto: wfj
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Jahresabschluss bei den Stockschützen
Gelungene Abschlussfeier und Schafkopfturnier im Vereinsheim

Albaching (hm) - Mit lustigen 
Geschichten und Gedichten 
stimmten Anneliese und Wil-
helm Oberland die zahlreich 
erschienen Stockschützen/innen 
in ihrem gemütlichen Stock-
schützenheim auf die „Staade 
Zeit“ ein. 
Abteilungsleiter Helmut Maier 
bereitete dann den Mitgliedern 
mit seinem obligatorischen Quiz 
einiges Kopfzerbrechen.  Er 
wollte nämlich wissen, welcher 
Familienname im Albachinger 
Gemeindegebiet am häufigsten 
vorkommt. Ja es war der Name 
„Friesinger“. Diesen Namen 
tragen nämlich aktuell 27 Al-
bachinger und Johanna Moser 
erriet es als erste. 
Auch beim zweit- und dritt-
häufigsten Namen taten sich 
die Anwesenden schwer. Nach 
einigen Fehlversuchen hatten 

Wilhelm Oberland mit dem Na-
men „Barth“ (25x) und Valentin 
Stummer mit „Voglsamer“ (24x) 
jeweils einen Volltreffer. 
Viel Anklang fand auch die an-
schließende „Scherz-Tombola“. 
Denn der Spaß war jeweils 
ziemlich groß, als z.B. das ge-
zogene Los für den Gewinner 
Preise wie „Historischer Klei-
derhaken“ oder „Creme für Un-
ten“ ankündigten,  sich aber im 
„Weihnachtspäckchen“ ein „Ro-
stiger Nagel“ bzw. eine „Schuh-
creme“ fand.

Vorstand gewinnt

Schafkopfturnier
Einen beachtlichen Erfolg ver-
buchte SVA-Vorstand Günter 
Ganslmeier beim Schafkopf-
turnier der Stockschützen: Er 
brauchte an seinem Tisch zwar 

mit fast 4 Stunden am längsten 
für die 60 Spiele, aber der zeit-
liche Aufwand hat sich letztlich 
gelohnt. Verbissen kämpften 
die „Nachwuchsschafkopfer“ 
Johanna Ganslmeier, Günther 
Müller und Martin Ziel gegen 
den Routinier an. 
Aber es half nichts, mit 48 Plus-
punkten zeigte Günther, wo 
es lang geht. Er verwies damit 
Klaus Ostermeier, der es im-
merhin auf 41 Punkte brachte, 
auf Platz 2. Den dritten Platz 

Kurzmeldungen von den Stockschützen:
Schlechter Start des Herren-
Kreisliga-Teams: Keinen gu-
ten Start erwischte das Herren-
Team am 1. Wettbewerbstag 
der Kreisliga-Meisterschaft in 
der Eishalle Rosenheim. Man 
landete schließlich mit 9:15 
Punkten auf den 20. Platz (bei 
25 Mannschaften) und ist nun 
stark abstiegsgefährdet. Es gilt 
nun am 2. Wettbewerbstag, am 
16. Januar, ebenfalls in der Eis-
halle Rosenheim, alle Kräfte zu 
mobilisieren, um den drohenden 

Schnappschuss vom Schafkopfturnier. Insgesamt nah-
men 32 Spieler teil.               Foto: Maier

Abstieg in die A-Klasse zu ver-
hindern.
Damen im Oberliga-Aufwind: 
Wesentlich besser machte es das 
Damen-Team (Marianne Schatz, 
Angela Maier, Anneliese Ober-
land, Anna Schwimmer) in der 
Miesbacher Eishalle. Mit 16:8 
Punkten liegen sie nur ganz 
knapp hinter den Aufstiegsplät-
zen. Am 10.01.2010 geht es nun 
in der Waldkraiburger Eishal-
le ums Ganze, d.h. Bayernliga 
oder weiterhin Oberliga.

belegte Matthias Schmid mit 
32 Punkten. Wenig Kartenglück 
hatte Diakon Reinhold Lindner; 
er musste am „Familientisch“ 
mit dem letzten Platz vorlieb 
nehmen. Auch dem Kaltenecker 
Christian Bauer half sein Solo-
tout nicht entscheidend weiter, 
doch gelang ihm damit noch der 
vorletzte Platz an seinem 
Tisch. Den Schneiderpreis 
(Trostpreis) holte sich Oldie 
Sepp Zeiler mit 55 (!) Miesen. 

Vereine

Mechanische Werkstätte  

Kraftfahrzeuge

Landmaschinen   

Ersatzteile

Dorfstraße 11 • 83544 Albaching •Tel (08076) 225 • Fax  8627

TÜV
Nächste HU- und 

AU-Termine:

27.01. / 24.02. / 24.03.



10 Januar 2010Nb-Jahresrückblick

Ein ganzes Jahr im Zeitraffer:
Eine kleine Rückschau in zwölf Bildern auf dei Geschehnisse in

FEBRUAR: Am ersten Sonntag im Februar wählte die 
Landjugend eine neue Vorstandschaft. Andreas Binstei-
ner und Johanna Ganslmeier wurden als Vorsitzende 
bestätigt, neu im Team sind Michael Bauer und Katha-
rina Friesinger

JUNI: Ein rundum gelungenes musikalisches Fest mit 
sehr vielen Besuchern war das Musikantentreffen in St. 
Christoph am 27. Juni. Auf sieben Bühnen spielten über 
zwanzig Gruppen unterschiedlicher Stilrichtungen zu 
Gunsten einer neuen Kirchenorgel auf.

OKTOBER: Für eine volle Halle und gute Stimmung 
sorgten „d´Raith-Schwestern und da Blaimer“ beim 
Kabarett-Abend des Nasenbach-Vereins in der Alpicha-
Halle. Die Veranstaltung fand am Freitag, 23. Oktober 
statt. 

JANUAR: Reger Betrieb herrschte im Januar auf dem 
Grundl-Weiher. Neben vielen Schlittschuhläufern kamen 
auch die Stockschützen zu zahlreichen Einsätzen. An 
zwei Abenden wurde sogar eine mobile Flutlichtanlage 
installiert. 

MAI: Schöne Nachrichten aus Berlin erhielt die Gemein-
de Albaching im Mai. Die energetische Sanierung von 
Schulhaus, Kindergarten und Alpicha-Halle wird mit fast 
400.000 Euro aus Bundesmitteln im Rahmen des Kon-
junkturpakets II bezuschusst. 

SEPTEMBER: Jede Menge ehemalige und aktive Bür-
germeister beteiligten sich im September an der Ein-
weihung der Kneipp-Anlage am Berger Rundweg. Nach 
vorheriger Einweisung zog man einige Runden im Stor-
chengang und war begeistert.
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2009 im Nasenbach-Magazin
Albaching, Rechtmehring, Maitenbeth und St. Christoph

APRIL: Treffsichere Rechtmehringer Schützen präsen-
tierten sich in der Aprilausgabe. An drei Schießabenden 
wurden die neuen Könige ermittelt, bei den Erwachse-
nen setzte sich erneut Fredy Vital durch, er erzielte ei-
nen 3,2-Teiler.

AUGUST: Nach langer Abwesenheit an seine fußballe-
rischen Wurzeln zurückgekehrt ist Manfred Trautbeck. 
Der 41jährige war bereits in seiner Jugend beim SVA 
aktiv und übernahm im Sommer den Trainerjob bei den 
Kickern der ersten Mannschaft.

DEZEMBER: Insgesamt 50 Kinder waren auf vier Nach-
mittagstermine verteilt im Rahmen von „KIMISI“ im 
Redaktionsbüro. Dort konnten sie sehen, wie das Na-
senbach-Magazin entsteht und durften eine selber mit-
gestaltete Titelseite mit nach Hause nehmen.

MÄRZ: Freie Sicht auf die Nordseite der Kirche gibt es 
seit März 2009. Die Gemeinde hat die Käser-Hofstelle ge-
kauft und mittlerweile sind auf dem Gelände der ehema-
ligen Garagen befestigte Parkplätze angelegt. Über die 
weitere Nutzung ist noch nicht entschieden.

JULI: Nach einem Jahr Bauzeit konnte der Modellbahn-
club „Filzenexpress“ das neue Vereinsheim im Dach-
geschoss des Albachinger Schulhauses eröffnen. Die 
Segnung übernahm Pfarrer Mittermeier. Zusätzlich fand 
eine Ausstellung in der Alpicha-Halle statt.

NOVEMBER: Einen interessanten Spieltest absolvierten 
einige Eltern im Maitenbether Kindergarten. Die „Probe-
spieler“ hatten dabei viel Spaß und erhielten von zwei 
Fachfrauen eines Spielwarengeschäfts auch Informati-
onen zu pädagogischen Hintergründen. 
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Rundenwettkampf
2009 / 2010

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Albaching  1; A3
       Penzing 1
       L.Reichertsh. 2
       Oberornau 2
       Rechtmehring 2
       St.Leonhard 1

1466 : 1443
1448 : 1450
1479 : 1454
1460 : 1457
1437 : 1466

2 : 0
0 : 2
2 : 0
2 : 0
0 : 2

Albaching 2; A6
         Stauden 1
         Grünthal-Einh. 2
         Moosham 1
         Babensham 3
         Schönbrunn 1
         

1449 : 1463
1458 : 1428
1445 : 1412
1474 : 1445
1457 : 1449

0 : 2
2 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching 3; B1
          Rechtmehring 3
          Tiefenstätt 2
           Schleefeld 1
           Brand 
           Isen 1

1434 : 1415
1423 : 1431
1420 : 1405
1415 : 1459
1439 : 1405

2 : 0
0 : 2
2 : 0
0 : 2
2 : 0

Albaching Pistole 1
           Schönram
           Griesstätt
           Prien
           Schnaitsee
           

1442 : 1419
1443 : 1414
1452 : 1437
1427 : 1426

2 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching Pistole 2
           Lappach 3
           Rettenbach 3
           Isen
           Eschbaum

1127 : 1269
1316 : 1319
1172 : 1366
1303 : 1334

0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2

Schützen
Vereinsabende

 
Die besten Ergebnisse im November
Datum Schüler Allgem. Leist.-kl. Pistole Zist

04. Dez. Birkmaier
Daniel

185

Cosentino
Giuseppe

96

Friesinger
Regina

286

Mayer
Anton
186

Betzl
Matthias

76

11. Dez. Birkmaier
Daniel

192

Brich
Markus

88

Zacherl
Valentin

283

Mayer
Anton
187

Betzl
Matthias

85

Die besten Teiler der bisherigen Saison
6,6

Brich
Sophia

24,9
Friesinger

Angela

10,2
Barth

Thomas

12,0
Birkmaier
Herbert

47,2
Betzl

Markus

Schützenges.

Der erste Vereinsabend der 
Schützen im neuen Jahr findet 
am Freitag, 8. Januar ab 18.30 
Uhr statt. 

Hütte brannte lichterloh
Albaching - Aus ungeklärter Ursache brannte in der 
Nacht auf Montag, 30. November eine Freizeithütte am 
Mühlenweg komplett nieder. Der Brand wurde von Nach-
barn bemerkt, die Feuerwehr war rasch zur Stelle und 
hatte die Lage schnell im Griff. Der Sachschaden beträgt 
rund 5000 Euro.               fk / Foto: Barth

Die Hochradfahrer der So-
li-Albaching fahren Anfang 
September 2010 wieder nach 
China zum Kulturfest ival. 
Wer Interesse hat, soll sich 
bit te bei Richard Ettmüller 
(08076-886566) oder bei Win-
fried Göschl (08076-1747) mel-
den. Es kann auch mit sonstigen 
historischen Rädern teilgenom-
men werden.

Soli Albaching

Wer nicht wirbt, 
der stirbt

Nb-Magazin
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Schonung für Patienten im Mittelpunkt
Seminar für Feuerwehrmänner in Kalteneck und Fuchsthal - Spende der RSA verwendet

Der praktische Teil des Seminars fand in der Maschinenhalle der Familie Kainz in 
Fuchsthal statt. Unser Bild zeigt die Teilnehmer mit Kommandant Binsteiner, Vor-
stand Heinrich und Johann Posch von der RSA-Bank (von links).

„Wie geht man vor, um den Unfallpatienten möglichst 
schonend zu befreien?“ Diese Frage stand im Mittel-
punkt der praktischen Übungen.               Fotos: Konrad

Albaching (fk) - Genau 31 ak-
tive Feuerwehrmänner aus den 
Orten Rechtmehring, Schlee–
feld ,  Al lmannsau,  Soyen, 
Schlicht und Albaching trafen 
sich am Samstag, 19. Dezember 
zu einem Seminartag. Im Mittel-
punkt stand dabei die patienten-
gerechte Unfallrettung.
Nach einer theoretischen Ein-
heit im Saal des Wirtshauses 
Kalteneck stand nachmittags 
der praktische Teil auf dem Pro-
gramm: Die Ausbilder von der 
Firma Weber klärten über scho-
nende und effektive Hilfe am 
Unfallort auf und die Teilneh-
mer erhielten in Gruppen den 
Auftrag, die Theorie auch in die 
Praxis umzusetzen. Dazu ge-
hörte auch der Einsatz von Ret-
tungsschere und Spreizgerät. 
Als Übungsobjekte dienten drei 
Unfallfahrzeuge in den verschie-
densten Lagen. Diese waren in 
der geräumigen Halle der Fami-
lie Kainz in Fuchsthal platziert. 

Der Dank der Feuerwehr geht 
an Familie Kainz aus Fuchsthal 
und insbesondere an die RSA-
Bank. Dank der Spende an die 
Feuerwehren des Geschäftsge-
biets (siehe Dezemberausgabe 
des Nb-Magazins) konnte diese 
interessante Veranstaltung erst 
durchgeführt werden.

Die bärenstarken

Hochzeitskarten

finden Sie bei:

schnelldruck

seidel
Aign 5 - 83 544 Albaching
Telefon: 0 80 76 - 341
Telefax: - 888 456
Mail: seidel@albaching.de
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Irmi schätzt am besten
SVA-Weihnachtsfeier mit Quiz, 

Musik, Sketch und Tombola

Albaching (fk) - Bis auf den 
letzten Platz gefüllt war der Saal 
im Wirtshaus Kalteneck bei der 
traditionellen Weihnachtsfeier 
des SV Albaching. 
Für die Musik sorgte die Grup-
pe „Rhythm Elements“, für gute 
Unterhaltung sorgten Martin 
Ziel und Andreas Birkmaier mit 

einem Sketch sowie Johannes 
Wimmer mit einem Ratequiz. 
Gewonnen hat Irmi Edlberg-
meier vor Georg Stürzl und Al-
fred Trautbeck. Zum Abschluss 
gab es auch noch Spannung und 
Glücksmomente bei der von 
Max Wierer organisierten Tom-
bola.  

Die Quizsieger Alfred Trautbeck, Irmi Edlbergmeier 
und Georg Stürzl mit SVA-Vorstand Günter Ganslmeier 
(Zweiter von links) und Quizmaster Johannes Wimmer 
(rechts).             Foto: Konrad

Theaterball
Albaching

Freitag, 5. Februar 2010
ab 19 Uhr - Alpicha-Halle

Ma
ske

n

erw
ün
sch

t
- Einlass & Bewirtung ab 19 Uhr

- Kein Alkohol unter 18 Jahren
- Eintritt: 5 Euro (bis 20.30 Uhr frei)

"Let´s  Dance“  - Wettbewerb
                  mit „Gitz“&„Kessel“

großeBAR

"Sappradi“  - Tanzmusik

Gaudi-Tänzer gesucht
Lustiger Wettbewerb beim Faschingsball

Albaching ( jo) - Der dies-
jährige Theaterball findet am 
Freitag, 5. Februar ab 19 Uhr 
in der Alpicha-Halle statt. Der 
veranstaltende Theater- und 
Musikverein sucht für einen 
lust igen Wet tbewerb viele 
„Gaudi-Tänzer“. Auf der Bühne 
sollen an diesem Abend die be-

sten „Traum-Tänzer“ und/oder 
„Gaudi-Tänzer“ des gesamten 
Erscheinungsgebietes des Na-
senbach-Magazins auftreten. 
Klar ist natürlich, dass es dabei 
nicht um die Perfektion geht, 
sondern rein um den Unterhal-
tungswert. Zu zweit oder als 
kleinere bzw. größere Gruppe 
kann dazu vor allem auch die 
passende Verkleidung der ent-
scheidende Gaudi-Faktor sein.
Moderiert wird das ganze Event 
auf humorvolle Art und Weise 
von Brigitte Voglsammer und 
Johannes Wimmer; besser be-
kannt als „Gitz“ und „Kessel“. 
Zu gewinnen gibts natürlich 
auch was; letztlich entscheidet 
wie 2009 bei „Oibich sucht den 
Superstar“ das anwesende Pu-
blikum über den Sieger.
Weitere Infos und Details wer-
den bei der Anmeldung zum 
Wettbewerb besprochen; diese 
erfolgt bitte bis spätestens 12. 
Januar über e-Mail unter Bri-
gitte.Voglsammer@gmx.de.

SV Albaching Fußball

Das Kickerturnier der Fuß-
ballabteilung findet wie ange-
kündigt am Samstag, 30. Januar 
im Sportheim statt.
Gespielt wird auf mehreren 
Kickerkästen in den Umklei-
dekabinen, der genaue Modus 
wird noch nicht verraten. Treff-

punkt für alle Spieler ist um 19 
Uhr im Sportheim. Spielbeginn 
ist dann  pünktlich um 20 Uhr, 
das Ende dürfte zwischen und 
2 und 3 Uhr in der früh sein. 
Dem Sieger winkt eine Wander-
Meisterschale. Für Verpflegung 
ist gesorgt.  

Theater / Musik

Die Jahreshauptversammlung 
des Theater- und Musikvereins 
Albaching findet am Dienstag, 
26. Januar um 20 Uhr im Wirts-
haus Kalteneck statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
die üblichen Jahresberichte so-
wie eine Ideensammlung für das 
Theater 2010 und eine Vorschau 
auf die Veranstaltungen im neu-
en Jahr. Alle Mitglieder und 
Interessenten sind sehr herzlich 
eingeladen. 

Nb-Verein

Die Redaktionssitzung für die 
Februarausgabe findet am Mon-
tag, 18. Januar in der Teeküche 
des Feuerwehrhauses statt. Inte-
ressenten sind wie immer herz-
lich willkommen. 

Der Klammerabend für die 
Februarausgabe ist am Montag, 
1. Februar um 19 Uhr im Mehr-
zweckraum des Feuerwehr-
hauses. Freiwillige Helfer sind 
herzlich willkommen. 

BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

DIPL. ING. (FH)

BERNHARD SEIDINGER

Werkstatt: Unterkatzbach 3
83561 Ramerberg

e-post: Herz_aus_Holz@yahoo.de

Fernsprecher: 08039
0171

Fernschreiber: 08039

- 46 10
- 62 82 027
- 90 82 22
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Für die Übergabe einer Geld-
spende bedankt sich die Land-
jugend ganz herzlich bei der 
Firma Oettl aus Albacbing.

Die Jahreshauptversammlung 
der KLJB findet am Sonntag, 
31. Januar um 10 Uhr im Ju-
gendheim statt. Auf der Tages-
ordnung stehen die üblichen 
Jahresberichte und Neuwahlen 
der Vorstandschaft. Alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen.

Landjugend

Albaching - Gemäß dem Motto 
„kfd wir tun was“ machten sich 
mehr als 50 Teilnehmer am 30. 
Dezember mit dem Bus nach 
Tittmoning und Pietling auf den 
Weg. Mit dabei waren auch viele 
Kinder, die großen Spaß an der 
Busfahrt, den Krippenbesichti-
gungen und den musikalischen 
Darbietungen von Fabian Pöschl 
hatten.
Die Besichtigung wurde in Titt-
moning von Herrn Zimmer-
mann und in Pietling von Herrn 
Lenz geführt. Die Ausfüh-
rungen über die geschichtlichen 
und kulturellen Hintergründe 

Kripperlfahrt nach Tittmoning
Ausflug der kfd findet großen Anklang

waren sehr interessant, und von 
den anwesenden Frauen wurden 
viele Fragen gestellt. Von Herrn 
Zimmermann erfuhren wir 
auch, dass Papst Benedikt einige 
Jahre in Tittmoning gelebt hat. 
Lisl Gäch und Marita Ramsl 
rundeten mit ihren Versen und 
Geschichten das Programm ab. 
Anschließend fuhren die Teil-
nehmer nach Palling ins Gast-
haus Michlwirt, um sich für die 
Rückfahrt zu stärken.
Die Kripperlfahrt war ein voller 
Erfolg und sollte 2010 wieder 
durchgeführt werden.

Cilly Kromer

Albaching - Beim Jahresab-
schlusstreffen der Cursillisten 
nahmen 21 Leute teil. Charly 
stimmte mit einer Weihnachts-
geschichte für den Abend ein. 
Die Geschichte handelte von 
einer Mutter, die mit ihren drei 
Söhnen Geschenke zur Krippe 
brachten. Jesus nahm ihre Ge-
schenke nicht an. Warum?
Ihr großer Bruder Josef durfte 
nicht mitgehen, er hatte aber 
seinen Brüdern für diesen Weg  
seinen besten Mantel, seine gu-
ten Schuhe und genug zu essen 
geschenkt. Und gerade diese 
Geschenke wollte das Jesuskind 
von den drei Brüdern, weil sie 
von Herzen kamen.
Charly verglich diese Geschich-
te mit der Sonntags-Euchari-
stiefeier. „Wir sind eingeladen 
von Jesus. Es sollte nie ein muss 
sein, sondern ein - ich möch-
te - in den Gottesdienst gehen. 
Die nächsten Cursillotreffen bei 
Brigitte und Charly Miller sind 
am 19. Februar, am 16. April 
und am 18. Juni. Die Cursillo-

Jahresabschluss bei Cursillo
Nur die Liebe findet den Weg zur Krippe

Grundkurse sind im März und 
April. Diese Glaubenskurse 
werden vom neuen geistlichen 
Begleiter Thomas Heck geleitet. 
Er ist 42 Jahre alt und von den 
Steyler Missionaren. Maria Plat-
zer hat bei ihm nachgefragt, ob 
er 2010 in der Pfarrei Albaching 
einen Gottesdienst mit der Pfar-
rei feiert. Dazu sind schon heute 
alle ganz herzlich eingeladen.

Reinhold Lindner

Thomas Heck ist von den 
Steyler Missionaren und 
begleitet ab jetzt die „Cur-
sillisten“.

Der Vortrag „Thymian und 
Mistelzweig“ mit Referent Tho-
mas Janschek fi ndet am Diens-
tag, 12. Januar, beim Kreuzwirt 
statt. kfd und Landfrauen laden 
hierzu herzlich ein. Beginn ist 
um 20 Uhr. Der Einritt ist frei.

Das Kaffeekränzchen mit 
Faschingseinlagen findet am 
Samstag, 30. Januar im Gast-
haus Kalteneck statt. Beginn ist 
um 13.30 Uhr.

Mit wunderschönen Figuren ausgestattet: Das Kripperl 
in Tittmoning.     Foto: Fritz Müller

Frauen

                            

                      Unterricht Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr 
       Anmeldung und Auskunft ab 18:30. Kursteilnahme jederzeit! 
                 Intensiv- und Ferienkurse möglich, Ausbildung in den 
                      Klassen: A, B, BE, C, CE, T, L, M, S und Mofa. 
       Wir schulen mit topmodernen Fahrzeugen z. B. Kawasaki ER6 mit 
       ABS, LKW MAN TGA 410, Traktor Steyr 9100 mit Tandem-Kipper, 
                           BMW1-er und Audi A3 Sportpack; 
        Schnell und sicher zum Führerschein! 

Fahrschule Eggerl 
„Fahren lernen bei den Profis“ 

Telefon 08071/925880 od. 01717588884 
Wasserburgerstr. 6- 83544 Albaching 

Obersteppach 4b - 83533 Edling
Telefon: 08071 - 3741 Fax: 08071 - 50286

Hochbau

Erdarbeiten

Umbau / Sanierung

Putzarbeiten

Estriche

Baupläne

Sachverständ. für

Klein-KläranlagenGRUBER
Verleih von Baugeräten, Schalungen, Gerüsten usw.

GmbH

BAUGESCH FT
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SCHMID-LANDTECHNIK
GmbH

Hauptstraße 11
83562 Rechtmehring

Telefon

(0 80 76) 91 88 - 0
Telefax

(0 80 76) 91 88 - 20
E-Mail:

Internet:

info@schmid-landtechnik.de
www.schmid-landtechnik.de

Metallbau

Forst- und Gartentechnik

Melktechnik

„In der Kirche, an der Kirche, um die
Fotorätsel über die Pfarrkirche St. Nikolaus in Albaching - Wo befinden sich folgende

Nr. 1

Nr. 5

Nr. 4

Nr. 3

Nr. 2
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Kirche herum...“
zehn Bilder? - Auflösung im Februar-Heft

Albaching (jo) - Vergangenen 
Herbst machten sich die beiden 
Nb-Redakteure Franz Konrad 
und Johannes Wimmer spontan 
auf, um „in der Kirche, an der 
Kirche und um die Kirche he-
rum“ ein paar interessante Fotos 
zu schießen. Gemeint war hier-
bei natürlich unsere Albachin-
ger Pfarrkirche St. Nikolaus.
Auf dieser Doppelseite sehen 
Sie nun, liebe Leserinnen und 
Leser, eine Auswahl der zehn 
besten Aufnahmen. Und für 
uns in der Redaktion des Na-
senbach-Magazins war dies der 
Anlass, Sie in dem Ihnen nun 

vorliegenden Januar-Heft mit 
einem großen Bilderrätsel zu 
konfrontieren. Viel Spaß!
Ihre Aufgabe ist nun folgende: 
Finden Sie heraus, wo sich das 
auf den zehn Bildern gezeigte 
„in natura“ an der Albachin-
ger Kirche, in der Kirche oder 
draußen herum befi ndet!?
Manche Aufnahmen werden 
Ihnen bekannt vorkommen und 
sind leicht örtlich zu spezifi zie-
ren. Andere Fotos werden aber 
sicherlich Schwierigkeiten be-
reiten. Die Aufl ösung mit allen  
Standort-Angaben fi nden Sie im 
nächsten Heft.  Fotos:Konrad

Nr. 10Nr. 9

Nr. 8Nr. 7

Nr. 6



18 Januar 2010Pfarrgemeinde

Albaching (wfj) – Wie jedes 
Jahr passte auch dieses Jahr 
die KLJB Albaching wieder 
am Nachmittag vom Heiligen 
Abend vor der Kindermette auf 
zahlreiche Kinder auf. 
Es gab drei Möglichkeiten für 
die Kinder, sich von 13.00 bis 
15.30 Uhr zu beschäftigen, 
entweder konnte man basteln, 
Mandalas malen oder sich in 
der Halle austoben mit Spielen 
wie Jägerball, Hase hinterm 
Busch usw. Am Schluss der 

Basteln, Malen und Toben
Warten aufs Christkind der Landjugend

Aktion „Warten aufs Christ-
kind“ versammelten sich noch 
einmal alle Kinder im Jugend-
heim und es wurde ihnen eine 
Weihnachtsgeschichte vorge-
lesen, die die Kinder mit einer 
Tasse Punsch und Lebkuchen 
gespannt lauschten. 
Alles in allem möchte sich die 
KLJB wieder bei allen zahl-
reichen Helfern bedanken, bei 
den braven Kindern und bei den 
Eltern für manche Spenden.

Engagierte Leute für Pfarrgemeinderat gesucht
PGR diskutiert über Wahlen 2010 und den Nachlass von Pfarrer Gabor

Albaching (fm) - Für die PGR-
Wahl 2010 sind die  Briefwah-
lunterlagen eingetroffen und 
können nach Erstellung der 
Kandidatenliste ab 21. Februar 
im Sekretariat abgeholt werden. 
Leider haben sich noch keine 
Kandidaten gemeldet. Es wur-
de schon mit einigen Personen 
gesprochen, diese stellten sich 
aber nicht zur Verfügung.
Reinhold Lindner regt an, vor 
der Pfarrgemeinderatswahl eine 
Pfarrversammlung abzuhalten. 
Angedacht als Termin ist der 
26. Februar.
Der PGR nimmt das gemein-
same Schreiben von Franz 
Sanftl (Kirchenverwaltung) und 
vom Büchereiteam zur Verwen-
dung des Nachlasses von Pfar-
rer Gabor zur Kenntnis. Darin 
wurde vorgeschlagen, die neue 
Haustüre für die Bücherei vom 
Nachlass Pfarrer Gabors zu er-
werben. 
Die meisten Pfarrgemeinderäte 
standen diesem Vorschlag posi-
tiv gegenüber. Da Pfarrer Mit-
termeier nicht anwesend war, 
wird in der nächsten Sitzung 
noch einmal darüber gespro-
chen, wo er seinen Standpunkt 
darlegen kann. Für Lektoren 
werden Fortbildungskurse an-

geboten, die Termine werden 
dem nächsten Lektorenplan bei-
gelegt.   
Aus den Arbeitskreisen berich-
tete Reinhold Lindner, dass der 
Entwurf der Hausordnung so 
wie in der letzten PGR-Sitzung 
besprochen auch von der Kir-
chenverwaltung genehmigt 
wurde.
Gabriele Bauer resümierte, 
dass die Nachmission gut an-
genommen wurde. Den Patres 
Steinle und Schwemmer konn-
te eine Spende von 1665,64 
Euro überreicht werden. Dem 
Pfa r rgemeinderat  entstan-
den Kosten von 435,- Euro für 
Übernachtung, Bewirtung und 
Programmfl yer. 
Das Kirchencafe am Nikolaus-
tag wurde von den Kirchenbe-
suchern gut besucht. Ein be-
sonderer Dank geht an Lotte 
Brich und Reinhilde Gropp für 
die Kuchen- und Hefezopfspen-
de und an Anton Mayer senior, 
der eine Bilderausstellung von 
Albachinger Persönlichkeiten 
zusammengestellt hat.  
Die  nächste Sitzung fi ndet am 
21. Januar um 20 Uhr statt, sie 
ist öffentlich und Zuhörer sind 
herzlich willkommen. 
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Maitenbeth, Albaching, Edling, Rosenberg

Rechtmehring Freimehring
Schulstr. 1, Tel.: 08076 / 269

GmbH AlbachingMaitenbeth • • Rosenberg

Ihre Partner für
Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Unsere Brotsorten werden ausschließlich aus Natursauerteig hergestellt

Franz Schefthaler

Steinweger Str. 4a
83562 Rechtmehring / Hart
schefthaler@albaching.de

Tel: 0 80 76 / 94 56
Mobil: 0172 / 147 81 17
Fax: 0 80 76 / 88 83 18

Decken und Böden
Bauelemente (Fenster, Türen)
Wintergärten
Rolläden
Beschattungssysteme
Insektenschutz

Hackschnitzelbunker
Pelletsbunker
Reparaturdienst
Umzugsservice
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Nachdem das Gepäck verstaut 
und die Koch- sowie Putzdienste 
eingeteilt waren, spielten wir 
verschiedene Gemeinschafts-
spiele wie zum Beispiel „Atom-
fangsti“ und „Hase hinterm 
Busch“ im Freien. Danach wur-
den wir in Gruppen eingeteilt, 
in denen wir selbst ausgewählte 
Witze aufführten, was uns allen 
sehr Spaß machte. Der Ein oder 
Andere übertrieb es mit Haar-
spray und Schminke, sodass es 
eine ziemlich lange Prozedur 
war, alles wieder rauszuwa-
schen. Nach dem Abendessen 
wurde mit der ersten Thematik 
begonnen, die sich auf das The-
ma Olympia beziehen sollte, da 
dies das große Thema war, das 
sich durch den ganzen Mini-
Urlaub zog. So spielten wir an 
verschiedenen Stationen pas-
sende Teamspiele zum Thema 
„Teamwork“. 

Nachtwanderung

mit Fackeln
Der Film „Schwere Jungs“ 
zeigte noch einmal deutlich auf, 
wie wichtig Teamwork ist und 
so fand das Ganze einen schö-
nen Abschluss. Darauf folgte 
eine kleine Nachtwanderung 
quer durch Pfaffi ng. Wieder im 
Jugendheim zurück machten wir 
es uns im Gemeinschaftsraum 

gemütlich und hörten uns eine 
Meditation über die Entstehung 
der Olympischen Spiele an. 
Am folgenden Tag räumten wir 
unsere Schlafsachen beisei-
te, um uns erst mal mit einem 
Frühstück zu stärken. Nach  ei-
nigen Gemeinschaftsspielen be-
gann das zweite Thema „Mut“, 
das genauso wie das Erste mit 
Olympia in Verbindung gebracht 
wurde. Bei diesem spielten wir 
Vertrauensspiele, führten Thea-
terspiele auf und schrieben eine 
Olympiageschichte. 

Spiele in der

Turnhalle
Nach der leckeren Pizza gin-
gen wir dann in die Turnhalle, 
wo wir unser Traditionsspiel 
Brennball spielten und einige 
andere Spiele, wie Jägerball und 
Teeball. 
Christiane und Sabine hatten für 
uns Ministranten einen Spielea-
bend vorbereitet. Wir feierten 
danach eine Andacht, die wir 
und die Minileiter bereits am 
Vormittag vorbereitet hatten. 
Passend zum Thema „Jesus hat 
uns das Licht gebracht“ war der 
Raum nur mit Kerzenlicht er-
leuchtet. Nach einem Theater 
zur Einführung und einer spie-
lerisch dargestellten Lesung dis-
kutierten wir ein wenig über die 
gehörten Bibelstellen, die beide 
von der Geburt Jesu berichten. 
Im Anschluss machten wir uns 
Gedanken zum Thema der An-
dacht und hielten dies auf einem 

Plakat fest. Mit „Möge die Stra-
ße“ beendeten wir unsere An-
dacht.
Den Abend konnten wir noch 
mit Singen, DVD schauen 
oder mit Gesellschaftsspie-
len ausk l ingen lassen. So 
verging die nächste Nacht. 
Nach dem leckeren Fr üh-
stück putzten wir alle unsere 
zugeteilten Räume und fuh-
ren nach ein paar Gemein-
schaf tspielen, einer Feed-
backrunde und dem berühmt 
berüchtigten „Schüttellied“ 
wieder heim nach Albaching.

Oibichna Minis stürmen Pfaffinger Pfarrheim
Ministrantentage waren lustig und besinnlich - Das Thema war diesesmal „Olympia“

Albaching / Pfaffi ng - Am 27. Dezember brachen wir, die 
Oibichna Ministranten, ins Pfarrheim Pfaffi ng auf, um 
einige Tage gemeinsam zu verbringen. Neben einigen the-
matischen Teilen wurde auch viel gespielt und geratscht.

Sichtlich begeistert waren die Ministranten von ihrem 
diesjährigen Mini-Urlaub.

Wir bedanken uns bei unserem 
Herrn Pfarrer Mittermeier, dass 
wir unseren Urlaub wieder bei 
ihm in Pfaffi ng verbringen durf-
ten und bei der Spedition Huber, 
die uns in jedem Urlaub unter-
stützen, in Form von Nudeln, 
oder wie dieses Mal mit Säften 
für die Minischar.
Natürlich geht auch ein Dank 
an die Eltern der Minis, die uns 
mit reichlich Kuchen und Mar-
meladen unterstützten.

Regina, Markus, Matthias, 
Michael, Korbinian

Benno
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Ödenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Bäckerei-Cafe
Sewald

Bäckerei-Cafe
Sewald

Joachim Sewald
Bäcker & Konditor

Joachim Sewald
Bäcker & Konditor

Postgasse 1
83544 Albaching
0 80 76 - 88 69 22

Do. und Fr.
Samstag
Sonntag

00

00

30

6 - 18 Uhr
6 - 12 Uhr
7 - 12 Uhr

00

00

00

handgemacht wie früher!

asiatische Mittagsgerichte Do und Fr
(auch zum Mitnehmen)
Weißwurstfrühstück Freitags

2,50 - 3,50

4,90

€

€

Unser Natursauerteig wird immer frisch
und ohne Restbrotzugabe zubereitet.

Metzgerei Sewald
Tel.: 08076 / 1825

im Angebot, solange Vorrat reicht

01/10

Schweinehalsgrat o. Knochen kg 5.90
Schweinswürstl kg 5.90
Wiener kg 5.90
Milzwurst kg 5.10
Rindskäs gebacken kg 5.10
Grünländer Schnittk. gewürzt kg 9.99

Allen unseren Kunden und Freunden 
wünschen wir ein glückliches Jahr 2010

Sebastian

B
ä

d
e

r M e i s t e r b e t r i e b eiz
H

ungS. Grandl GmbH     Hinterschleefeld  3    83562  Rechtmehring
 Telefon 08076/8741                                        Telefax 08076-1410 
Internet: www.grandl-gmbh.de E-Mail: sebastian @grandl-gmbh.de

Getränkemarkt

Heim-Lieferservice

Partyzubehör

in Hart

• alkoholfreie Getränke
• Heilwässer
• Biere
• SpirituosenKirchplatz 5 • 83553 Frauenneuharting

(08092)8555-0 • www.wieserelektro.de

Alles aus
einer Hand

Sat-Technik

Elektro-Installation   
(mit E-Check)

Fernseh-
geräte

Licht-
Technik

Service

Telefone/
Handys

Hausgeräte

Industrie-
Service

Pfaffing ( jvr) – Am 24. 
November 2009 wurde im 
Pfaffinger Gemeindesaal 
eine ganz besondere Kunst-
ausstellung eröffnet: Unter 
dem Motto „Kopfgesichter, 
s c hö n e  F r äu l e i n  u n d 
schwarze Affen“ präsen-
tieren Klienten des Hauses 
Ebrach ihre Werke. 

„Diese Phantasie ist beeindru-
ckend“ so Bürgermeister Oster-
maier im Rahmen seiner Eröff-
nungsrede. Man kann aber nicht 
nur die Phantasie der Künstler 
bewundern, sondern auch sei-
ne eigene auf die Probe stel-
len. Neben unterschiedlichen 
anderen tagesstrukturierenden 
Angeboten, besuchen die Kli-
enten der Pflegeeinrichtung in 
Ebrach auch regelmäßig die 
Kunstwerkstatt. Diese wird seit 
neun Jahren von Herrn Van 
Bracht geleitet und er ist nach 
eigener Aussage „immer wieder 

überrascht, wo diese Kreativität 
herkommt“. Als er die Kunst-
werkstatt eröffnet hatte, habe er 
offene Tore eingerannt. Für die 
Bewohner bedeutet die Kunst 
eine Möglichkeit den eigenen 
Gefühlen Ausdruck zu verlei-
hen, Erlebnisse zu verarbeiten 
und oft ist dies der einzige Weg 
mit der Umwelt zu kommuni-
zieren. Die Herangehensweise 
ist dabei völlig unterschiedlich. 
Während die einen lebendige 
Bilder in einem Zug entstehen 
lassen, arbeiten andere sehr 
lange und überlegt an ihren 
Werken. Auch die Vielfalt der 
Motive ist bemerkenswert: Es 
entstehen häufig biografisch 
geprägte Aufzeichnungen, Ei-
geninterpretationen von lebens-
nahen Vorlagen und abstrakt 
anmutende Bilder. Für den Be-
sucher bot sich so ein Sammel-
surium an Farben, Formen und 
eingefangenen Stimmungen, 
das gleichermaßen anregend 
und beeindruckend war. 

Kunterbunter
Gemeindesaal

Kunstausstellung mit Bildern von Menschen

mit geistiger Behinderung in Pfaffing
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Rechtmehring (ga) - Es ist ja 
mittlerweile Tradition, dass 
die Jugendabteilung des SC 66 
Rechtmehring ihren Jahresab-
schluss bei einem spannenden 
Eishockeyspiel der Starbulls 
Rosenheim begeht. 
Am 11. Dezember war es wie-
der soweit. Mit 94 Jugendspie-
lerinnen und Spieler und über 
25 Betreuern und Eltern mach-
ten wir uns gegen 16 Uhr auf 
die Reise. Natürlich durfte eine 
Stärkung vor dem Spiel nicht 
fehlen und so nahmen wir für 
kurze Zeit die kompletten Piz-
zerias „L’Osteria“ und „Cortina“ 
in Rosenheim in Beschlag und 
gönnten uns köstliche Pizzas 
mit „vitaminreichen“ Getränken 
aus den USA.
Die gespannte Atmosphäre im 
Eisstadion ist immer wieder 
faszinierend und ein Erlebnis 
wert.
Der 8:5 Sieg für Rosenheim 
über Nauheim war zu keiner 
Zeit gefährdet. Lediglich durch 
die zeitweise nachlassende Kon-
zentration der Gastgeber kamen 

die Gäste aus Nauheim zu ihren 
Treffern.
Am meisten freuten sich un-
sere Kinder über den Sieg, da 
nun die Ehrenrunde mit Ab-
klatschen durch die Stars auf 
dem Eis stattfi nden konnte. So 
konnten wir die Heimreise ge-
gen 22 Uhr antreten und bis auf 
einige Stimmen, die die Kids 
für die Anfeuerungsgesänge der 
Starbulls verloren hatten, waren 
alle während der Busfahrt noch 
recht ausgelassen.
Auch in diesem Jahr chauffie-
rte uns die Familie Schmidt 
aus Blümöd in zwei Bussen des 
RVO nach Rosenheim und alles 
klappte wieder reibungslos. Alle 
Beteiligten hatten viel Spaß, 
denn Gemeinschaftserlebnisse 
verbinden und vertiefen den 
Teamgeist. 
Die Kinder/Jugendlichen mit 
Eltern und Betreuern freuen 
sich schon jetzt auf ein neues 
Abenteuer im nächsten Jahr 
und danken den Organisatoren 
Sepp Ebersberger und Annelie-
se Eberherr.

94 Eishockeyfans
Abschlussfahrt der Jugendabteilung des SCR

Danke für die Trainingsanzüge

Maitenbeth - Die Maitenbether Gardemädels möchten 
sich ganz herzlich bei der Bäckerei Daumoser für die neu-
en Trainingsanzüge bedanken. Ein vergelts Gott sagen  
auch die Trainerinnen Sieglinde Ober und Elena Kovács.

Text/Foto: Claudia Wagenknecht

Der Fasching kann kommen
Die Kindergarde “Golden Childs“ Maitenbeth, wünscht al-
len Fans ein gutes neues Jahr. Wir haben noch Termine 
frei - egal ob Fasching, Geburtstag, Hochzeit, ... - wir kom-
men immer gern bei Euch vorbei!

Kontakt: 08076-8857332 (Sieglinde Ober)

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Madersbacher KlausMadersbacher Klaus

Die Kleinkläranlage

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
• schnelle Nachrüstung  • wenig Stromverbauch  • keine Elektropum-

pen im Abwasser • 3 Jahre Garantie (bei Wartungsvertrag)
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Rechtmehring (ga) - Zu Be-
ginn der Saison 2009/2010 
konnte Jugendleiter Hans Rap-
polder bis auf die A-Jugend alle 
Mannschaften zum Spielbe-
trieb anmelden. Für die F- und 
E-Jugend wurden erneut zwei 
Mannschaften gelistet. Das 
Trainerteam war früh aufgestellt 
und alle Termine und Abläufe 
bestens organisiert.

Leider kaum

sportliche Erfolge
Leider ließen jedoch die sport-
lichen Erfolge in der ersten 
Hälfte der Saison auf sich war-
ten und so müssen sich alle 
Mannschaften mit Ausnahme 
der B-Junioren mit hinteren 
Tabellenplätzen zufrieden ge-
ben. Ungebrochen ist jedoch 
der Zuwachs an neuen Spielern 
und die Motivation der Trainer 
durch weiterhin konstantes Trai-
ning, konzentriertes Arbeiten 
und gute Teamarbeit langfri-
stig Erfolge einzufahren. Dann 
gibt es berechtigte Hoffnung 
unseren Seniorenbereich in den 
nächsten Jahren mit gut ausge-

bildeten Nachwuchskickern aus 
den eigenen Reihen unterstützen 
zu können. 
Trotz vieler positiver und lang-
fr istig angelegter Entwick-
lungen in der Jugendabteilung 
des SCR standen jedoch die 
letzten Monate ganz im Zeichen 
von personellen Veränderungen: 
Hans Rappolder trat nämlich im 
September von allen Ämtern im 
Verein zurück. Er konnte seine 
konzeptionellen Planungen und 
Maßnahmen nicht mehr nach 
den ursprünglich diskutierten 
und festgelegten Vorstellungen 
durchführen und zog daraus 
seine Konsequenzen.

Dank für die 

geleistete Arbeit
Abteilungsleiter Stefan Meidert 
bedauerte diesen Schritt außer-
ordentlich und bedankte sich 
bei Hans Rappolder und seiner 
Familie für das enorme Engage-
ment in der Jugendarbeit beim 
SC66 Rechtmehring. Ebenso 
trat Günther Schatz aus persön-
lichen Gründen vom Traineramt 
der E-Jugend zurück. Schnell 

war klar, dass der enorme Zeit-
aufwand und auch der notwen-
dige, persönliche Einsatz eines 
Jugendleiters derzeit beim SCR 
von einer Person alleine nicht 
geleistet werden kann.  Deshalb 
wurden die vielfältigen Aufga-
ben auf mehrere Schultern ver-
teilt und die neue Organisation 
sieht wie folgt aus: Jugendleiter 
Josef Ebersberger, ist nun für 
den Spielbetrieb und alle Ver-
bandstätigkeiten zuständig. An-
neliese Eberherr übernahm die 
Verantwortung für die Jugend-
kasse, Trainingsbekleidung und 
den Kiosk. Michael Ostermaier 
ist Ansprechpartner für Trainer-
schulung und alle sportlichen 
Angelegenheiten und Roland 
Köbinger übernimmt die Orga-
nisation der Schiedsrichterein-
teilung. Alle weiteren Aufgaben 
und organisator ischen Pla-

nungen obliegen bei den Trai-
nern. Der Schwerpunkt muss 
nun nach schwierigen und sehr 
emotionalen Zeiten wieder auf 
die Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen gelegt werden, um 
die guten Ansätze weiter zu ent-
wickeln. 
Alle Trainer, Betreuer und die 
Jugendleitung bedanken sich 
nochmals abschließend für den 
Einsatz der Eltern beim Kiosk, 
Fahr- und Waschdienst und 
wünschen sich weiterhin aktive 
Unterstützung, ohne die unsere 
Arbeit mit den Kindern nicht 
möglich wäre.
Für Trainer und Spieler ist die 
Hallensaison bereits voll im 
Gange. Der Ball rollt also un-
term Dach weiter. 
Wir wünschen erfolgreiche Tur-
niere und eine verletzungsfreie 
Hallenrunde.

Aufgaben auf mehrere Schultern verteilt
Nach dem Rücktritt von Jugendleiter Hans Rappolder: Team soll die Lücke füllen
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KSK fährt nach Schwerin
Sonderzug der IG Rosenheim 2010

Rechtmehring - Die Interes-
sensgemeinschaft der Krieger- 
und Veteranenverein im LK 
Rosenheim fährt vom 22. bis 
25.April 2010 mit dem Sonder-
zug an die Mecklenburgische 
Seenplatte mit Ausf lugspro-
gramm  und nach Schwerin. In 
Schwerin, bekannt durch die 
BuGa 2009, findet eine Ge-
denkfeier am Soldatenfriedhof 
statt. Den Abschluss bildet am 
Samstagabend ein festliches 
Galadiner mit Musik und Tanz. 
Weitere Auskünfte, Programm 
und Anmeldung bis spätestens 
20. Februar bei Vorstand Josef 
Birkmaier, Freimehring, Tel. ( 
08076 ) 81 48.
Als weitere Reisemöglichkeiten 
mit der IG Rosenheim werden 

eine Sonderreise ins Land der 
Mitternachtssonne mit Nord-
kap und Lofoten vom 14. bis 27. 
Juli und eine Kreuzfahrt durch 
die Welt der Antike vom 2. bis 
12. Oktober angeboten. Anmel-
dung beim Obmann der IG oder 
beim Reisebüro Astl. Nähere 
Informationen auch unter www.
veteranen-lk-rosenheim.de.
Die Kr iegsgräberfahr t des 
Kreisverbandes Mühldorf der 
Krieger-Soldaten und Reser-
vistenvereine führt vom 22. bis 
26.September in die Slowakei 
mit Hoher Tatra und Besuch des 
Soldatenfriedhofs Vazec. Nähe-
re Informationen und Anmel-
dung bei Busreisen Weber unter 
Tel. ( 08639 ) 1353.

Josef Birkmaier

Rechtmehring - Wer kennt Ihn 
nicht? Super-Seehofer auf dem 
Bayern 3 Anrufbeantworter, auf 
dem er sich täglich mit Günther 
und Edi geballte Wort-Duelle 
liefert. Hinter den Stimmen der 
drei hochrangigen  Politiker 
steckt  der bereits auch aus dem 
Fernsehen bekannte Kabarettist 
Wolfgang Krebs. 
Der Kaufbeurer versteht es per-
fekt zwischen dem  bayerischem 
Dialekt von Horst Seehofer, dem 
fränkischen von Günther Beck-
stein und dem Gestammel von 
Edmund Stoiber zu wechseln. 
Die Drei dann auch noch live 
auf der Bühne zu sehen ist ein 

Horst Seehofer und Wolfgang Krebs (links oder rechts) 
auf dem Deligierabend der CSU im Juli 2009 

Archivbild Wolfgang Krebs

Genuss für Augen und Ohren. 
Das können Sie am 29. Januar 
um 20 Uhr im Pfarrheim Recht-
mehring beim Kabarettabend 
mit Wolfgang Krebs erleben. 
Das Programm trägt den ins 
bayerische übersetzten Wahl-
spruch von Barack Obama  „Ja 
mia kennan!“, mit dem sich die 
bayerische Politik wohl ähnliche 
Erfolge erhofft. 
Karten für die nummerierten 
Plätze gibt es im Vorverkauf 
bei der Raiffeisenbank Recht-
mehring zum Preis von 15 
EUR.

Die Theatergruppe 
Rechtmehring

Polit-Kabarett in Rechtmehring
Wolfgang Krebs im Pfarrsaal

Kindergarten
Anmeldung 

Rechtmehring - Am Montag, 
1. Februar fi ndet im Kath. Kin-
dergarten St. Korbinian die An-
meldung für das Kindergarten-
jahr 2010/2011 statt. Von 14 bis 
16 Uhr können sich Eltern und 
Kinder den Kindergarten an-
sehen und das Personal kennen 
lernen. Für den Kindergarten 
können alle Kinder zwischen 
drei und sechs Jahren ange-
meldet werden. Mitzubringen 
ist das gelbe Vorsorgeuntersu-
chungsheft des Kindes. 

B. Brandstetter

KFZ-Mechanikermeister
KFZ-Elektrikermeister
Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 10

83562 Freimehring

Tel: 080 76 / 8662

Kfz-Reparaturen aller Art

Manfred
Rugge

Nächste
Hauptuntersuchungen:

Hauptuntersuchung jeweils Mittwoch - Abgasuntersuchung täglich.

9. und 23. November ab 18 Uhr

Jetzt neu:
Hauptuntersuchung: 
jeden Mittwoch, 18 Uhr

ASU:
täglich

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

Alles vom ImkerAlles vom Imker
Honig, Met, Honiglikör

Bienenwachskerzen
Honigseife u. Creme

Imkerei • Peter Vital
Großbrunn 1

83544 Albaching
Tel.: 08076-1864

Einfach
stark
Nb-MagazinNb-Magazin
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Rechtmehring / Maitenbeth 
(ko) - Am Montag, 7. Dezember 
war Weihbischof Dr. Bernhard 
Haßlberger im Pfarrverband 
zur turnusmäßigen Visitation zu 
Gast. Der Tag begann mit einem 
Morgenlob, der Laudes, in der 
Pfarrkirche Rechtmehring und 
einem anschließendem Steh-
empfang im Pfarrheim. 
Im Anschluss führte Weihbi-
schof Haßlberger Gespräche 
mit verschiedenen Gruppie-
rungen im Pfarrverband, mit der 
Schule, den Kindergärten und 
den Bürgermeistern, um einen 
Eindruck vom Pfarreileben im 
Pfarrverband zu bekommen. 
Am Abend feier te Weihbi-
schof Haßlberger zusammen 
mit Pfarrverbandspfarrer Ma-
rek Kalinka und Dekan Heinz 
Prechtl eine Eucharistiefeier in 
der Pfarrkirche Maitenbeth.

Weihbischof zu Gast
Pfarrverband-Visitation Rechtmehring-Maitenbeth

Besuchte den Pfarrverband 
Rechtmehring/Maitenbeth: 
Weihbischof Bernhard 
Haßlberger.

Foto: Oberpichler

Da am Tag zuvor die Kreisrun-
de sich aufgrund Spielermangels 
abmelden musste, waren es statt 
zwölf Teams nur elf, welche aus 
neun Landjugenden bestanden, 
wobei Albaching und St. Wolf-
gang mit zwei Teams antraten, 
des Weiteren auch noch Pfaf-
fing, Heufeld, Rechtmehring, 
Maitenbeth, Eiselfing, Soyen 
und Edling. Sieger war am Ende 
im Finale gegenüber Maitenbeth 
Rechtmehring, die souverän je-
des Spiel des Turniers gewan-
nen und somit verdient dieses 
Jahr den Titel geholt haben. 

Rechtmehring holt gegen Maitenbeth den Sieg
Bürgermeister Sanftl stiftete Wanderpokal für das Landjugend-Hockey-Nachtturnier in Albaching

Albaching belegte die Plätze 
vier und sechs, wobei mit Glück 
auch mehr drin gewesen wäre. 
Da sich Albaching im letzten 
Jahr zum dritten Mal den Wan-
derpokal geholt hatte und diesen 
somit behalten durfte, musste 
dieses Jahr ein neuer her. Bür-
germeister Franz Sanftl erklär-
te sich gerne bereit, diesen zu 
stiften, weshalb sich die Land-
jugend Albaching recht herzlich 
bei ihm bedankt. Auch bei den 
vier Schiedsrichtern Martin 
Ziel, Stefan Schmaderer, Micha-
el Eberherr und Diakon Lindner 

Albaching (wfj) - Auch im Jahr 2009 gab es in der Al-
picha-Halle ein Hockey-Nachtturnier, veranstaltet von 
der KLJB Albaching. Es wurde am 12. Dezember um 
19.30 Uhr gestartet und endete erst um 1.30 Uhr, nach-
dem Rechtmehring sich im Finale durchgesetzt hatte.

möchte sich die Landjugend be-
danken. Für gute Musik sorgte 
in diesem Jahr Sebastian Blüml. 
Auch der Familie Krause für 

das Putzen und natürlich allen 
weiteren Helfern: Ein herzliches 
Dankeschön von der KLJB Al-
baching für alle Arbeiten!

Hat jemand mein 
Nb-Heft gesehen?!
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Adventsfeier der Bäuerinnen

Maitenbeth - Am Barbara-Tag luden die Ortsbäuerinnen 
der Ortsverbände Maitenbeth, Rechtmehring, Schleefeld 
und Winden alle Landfrauen ins Gasthaus „Stangl“ nach 
Marsmaier ein. Zu Kaffee und Kuchen, gab es ein besinn-
liches und heiteres Programm. Die Ortsbäuerinnen lasen 
Gedichte und Verse vor. Musikalisch umrahmt wurde der 
Nachmittag von den „Moabether Lausdirndl“ und Irmi Ruh-
dorfer an der Harfe. Aus Schleefeld fl og eine Engelschar 
ein und sorgte mit einem Sketch für gute Stimmung. Die 
Maitenbether Kindergarde „Golden Childs“ begeisterte die 
Frauen mit einem Weihnachtstanz. Anschließend besuchte 
der Nikolaus die rund 80 Landfrauen. Jede bekam ein 
kleines Geschenk und wer wollte konnte sich noch einen 
Barbara-Zweig mit nach Hause nehmen.

Text/Foto: Sieglinde Ober / Hildegard Köpernik

Die Siegerehrung wurde im 
Stammlokal Boschner vom 
Vorstand Josef Baumgartner 
abgehalten.  Er überreichte un-
ter großem Beifall dem alten 
und neuen Vereinsmeister Josef 
Bachmaier den Siegerpokal. 
Josef Bachmaier erreichte 177 
Ringe und ist nun schon zum 
sechsten Mal Vereinsmeister. 
Den zweiten Platz belegte Josef 
Baumgartner mit 161 Ringe, 
knapp dahinter landete Johann 
Erber mit 160 Ringe auf dem 3. 
Platz. Die weiteren Ergebnisse 
sind in der Tabelle aufgeführt.
Nach der Vergabe von Pokale 
und Preise feierten die Mit-

Josef Bachmaier ist Vereinsmeister
Bereits zum 6. Mal den Meistertitel erworben

glieder in geselliger Runde mit 
dem Sieger.
Die Vorstandschaft bedankt sich 
bei den Unterstützern des Ver-
eins: Auto Groth, Bäckerei Dau-
moser, Bichlmeier Fritz – Hei-
zung, Brummer Baugeschäft, 
Burgrainer Transporte, Elek-
tro Ott, Herbst Rudi – Kunst-
schmiede, Mannseicher Loretta 
– Versicherung, Metzgerei Mair 
– Haag und Unterhaslberger 
Herbert – Verkehrsbetrieb und 
wünscht Ihnen und allen Freun-
den der RAG Maitenbeth ein 
glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2010.

Günther Müller

Die Plazierten: (v.l.) Johann Erber (3. Platz), Josef Bach-
maier  (1. Platz) und Josef Baumgartner (2. Platz)

Foto: Günther Müller

Maitenbeth - Die „Reservistenarbeitsgemeinschaft Mai-
tenbeth – Schießsport“ hielt das Schießen um die Mei-
sterschaft 2009 im Schützenheim Adler / Kirchseeon ab. 
13 Mitglieder waren angetreten. Geschossen wurde mit 
dem Gewehr auf 100 Meter und mit der Pistole auf 25 
Meter, jeweils zehn Schuss auf die Zehnerscheibe.

Wir fertigen für Sie:
- Ind.gefertigte Maßschuhe
- Mod.orthopädische Schuhe
- Orthopädische Innenschuhe
- Sensomotorische Einlagen
- Körperstatische Analyse
- Schuhzurichtungen
- Reparaturen
- Einlagen

Wir fertigen für Sie:
- Individuell gefertigte Maßschuhe
- Moderne orthopädische Schuhe
- Orthopädische Innenschuhe
- Sensomotorische Einlagen
- Körperstatische Analyse
- Schuhzurichtungen
- Reparaturen
- Einlagen

Rathausplatz 1
83533 Edling

0 80 71/9 31 63
www.kieswimmer-janker.de

Wir begleiten Sie auf Ihrem 
Weg zur Gesundheit

Wir führen für Sie           
- Kompressionsstrümpfe            
- Gesundheitsschuhe
- Bandagen aller Art 
- Sicherheitsschuhe
- Therapieschuhe
- Trachtenschuhe
- Markenschuhe
- Kinderschuhe
- MBT-Schuhe

Knoppermühlweg 7b
83512 Wasserburg
0 80 71/9 31 66
kieswimmer.janker@t-online.de

Anzeige Kieswimmer und Janker 90 x 55 mm heller.indd   1 20.10.2008   18:06:32

Thomas Bauer

Technische Dienstleistung

• Arbeiten mit Teleskoplader

• Brennholz spalten und sägen

83562 Rechtmehring • Tel. 08076 / 8313

- Erdarbeiten
- Schneeräumen

- Silowalzen
- Transportarbeiten
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Diese Bilder wurde uns 
von Ludwig Friesinger 
zur Verfügung gestellt. 

Wer die Personen oder 
Orte kennt, sollte sich 
bitte bei ihm melden: 
Telefon 08076-1227

Albaching in Alten Ansichten
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
So:    9:15 - 10:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Wertstoffhof Alb. (WZ): 
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:    8:30 - 12:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
und  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Diakon Lindner:
Fr:  17:00 - 19:00 Uhr 
 (im Pfarrbüro)

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di /Fr.:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:30 - 11:30 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt auto-
matische Rufweiterleitung an 
Kollegen.

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Do:  19:15 Uhr + So:  8:30 Uhr
- jed.1.So./Monat nur 10 Uhr, 
jed.3.So./Monat zusätzl.10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstd.:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof
(nur Grüngut)
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt:
(bei Daumoser, EDEKA)
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. nachmittag geschl.)

Pfarrbüro:
Mi:  17:00 - 19:00 Uhr

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do-Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 12:00 Uhr

Brich Franz, Elektro:
Montag geschlossen!
Di,Mi,Do   8:00 - 12:30 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr

Daumoser, Albaching
Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
EDEKA
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag 
 geschlossen

EDEKA Raab,
Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
   6:30 - 18:30 Uhr
Mi:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di,Do,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger,
Gefl ügel, Eier, Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Nitzl, Aign:
täglich:  12:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo-Fr:  11:00 - 1:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa,So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma:
Di-So:  11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 23:00 Uhr
Montag Ruhetag

RSA-Bank, Albaching:
Mo,Di,Fr   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr

RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr

Schuhmacherei Wagner:
Mo - Mi: 17.45 - 19.00 Uhr
Fr.   8:00 - 12.30 Uhr
 14.30 - 19.00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo,Di,Fr:   8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / öffentl. Einrichtungen

Elektroinstallation
Elektrogeräte Steuerungstechnik Beratung

Reparaturen Ausführung

Sat - Anlagen Geräte-/ Anlagenprüfung Planung

Meisterbetrieb

Zell 5 ~ 83544 Albaching
Tel. 08076 / 88 75 40 • Fax / 88 75 41 • Mobil 0170/405 63 51

Elektro Birkmaier
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Ananas-
Creme

von Renate

1 Dose Ananas-Ringe (den Saft davon),
100 ml Wasser,
das Abgeriebene einer Zitrone,
ca. 2 Eßl. Speisestärke

 -> die Speisestärke mit Wasser
 anrühren und mit dem Saft aufkochen.

Wenn die Masse eingedickt ist, gibt man die 
Ananasstücke aus der Dose dazu. Anschließend 
einige Stunden kühlen.

Zum Schluss einen Becher Sahne mit einem 
Päckchen Vanillezucker fest schlagen und 
vorsichtig unter die Masse ziehen.

Die Creme in Schälchen geben und mit 
Pistazienkerne bestreuen. 

Januar 2010

Pfarrbücherei
Albaching

So

Do

Öffnungszeiten: 
sonntags 

9.15 - 10.30 Uhr 
donnerstags 
16 - 18 Uhr 

(außer in der 
Ferienzeit)

Februar 1947. In Amsterdam 
her rscht großer Frost ,  d ie 
Grachten sind zugefroren. Der 
12-jährge Thomas lernt den 
gleichaltrigen Zwaan und des-
sen schöne Kusine Bet ken-
nen. „Vielleicht bleibt es ewig 
Winter“ sagt Zwaan. „Aber 
es könnte auch jeden Tag tau-
en.“ Dasselbe gilt so kurz nach 
Kriegsende auch für die Ge-
fühle.

Löwe und Maulwur f,  das 
könnte gefährlich werden. Doch 
der gute alte Löwe im Zoo hat 
schl imme Zahnschmerzen. 
Durch die mutige Hilfe des klei-
nen Maulwurfs kann der König 
der Tiere bald wieder lachen.

Paris, ein Doppemord an der 
Porte de la Chapelle. Kom-
missar Adamsberg auf nahezu 
einsamer Suche nach einem 
Mörder, der sich nur als Schat-
ten zeigt. Ein teufl isches Elixier 
aus einem Reliquienbuch des 17. 
Jahrhunderts, das zum Mordin-
strument wird. Und die Dämo-
nen einer weit zurückliegenden 
Vergangenheit, mit denen der 
Kommissar sich plötzlich kon-
frontiert sieht.
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am 9. Januar konnte mit Char-
ly Miller aus Oberhub ein neu-
er Organist für die Pfarrei Al-
baching gewonnen werden. 

- Mit „Jonas“ ins Jahr 2000: 
Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Theater- und Musik-
vereins stellte Sylvia Maier das 
Musical-Projekt ihres Bruders 
Johannes Wimmer vor.
   

Januar 2005:

- Abschied: Im Rahmen des 
Neujahrsempfangs der RSA 
wurde Markus Voglmaier Mit-
te des Monats in den Ruhe-
stand verabschiedet. Voglmaier 
war 28 Jahre als Vorstand tätig 
und prägte die Entwicklung 
der Bank wesentlich mit.

- Musik war sein Leben: Im 
Alter von 96 Jahren starb Ja-
kob Sewald aus Berg. Der 
„Staber Jok“ baute nach dem 
Krieg die Albachinger Blaska-
pelle auf und leitete sie bis ins 
Jahr 1995.

- 153 Tore: Beim ersten gro-
ßen Hallenfußballturnier der 
Jugendabteilung des SVA nah-
men 260 Kinder in vier Alters-
gruppen teil.

...los am Nasenbach?

Januar 1995:
- Wo ist Berg 59?: In der aktu-
ellen Umfrage im Nasenbach-
Magazin wurden Berg Bürger 
befragt, ob in ihrer Ortschaft 
Straßennamen eingeführt wer-
den sollen.

- Neuer Abteilungsleiter: 
Nach dem Rücktritt der kom-
pletten alten Vorstandsriege 
wurde Herbert Schmid zum 
neuen Abteilungsleiter der 
Tennisspieler gewählt. Sein 
Stellvertreter ist Jakob Se-
wald. 

- Vereinswechsel: Der 20jäh-
rige Fußballer Bernhard Eber-
herr wechselt vom SCR zum 
SV Albaching. Im aktuellen 
Interview stellte er sich den 
Fragen der Nb-Sportredakti-
on.

Januar 2000:
- Runder Geburtstag: Vie-
le Ehrengäste und alle Alba-
chinger Vereine gratulierten 
dem damaligen Bürgermeister 
August Seidinger zum 60. Ge-
burtstag. An der Feier in der 
Alpicha-Halle nahmen rund 
300 Personen teil.

- Neuer Organist: Nach dem 
Abschied von Stefan Streubel 

vor 5, 10 und 15 Jahren

Wissenswertes
Woher kommt 

Silvester?
Silvester ist ein männlicher 
Vorname lateinischen Ur-
sprungs und bedeutet eigent-
lich „Waldbewohner, der 
zum Wald Gehörende“.
Silvester war ein Papst, der 
im Jahre 314 eingesetzt wur-
de. Er taufte Kaiser Kon-
stantin und heilte ihn vom 
Aussatz. Unter Kaiser Kon-
stantin wandelte sich dann 
die Zeit der Christenver-
folgung in die der Gleich-
schaltung mit dem Staat: das 
Christentum wurde Staatsre-
ligion. Silvester starb am 31. 
Dezember 335, deshalb ist 
der 31.12. „Silvester“.
Die Feuer-Feste am Jahres-
ende haben alte germanische 
Wurzeln. Das Jahresendfest 
hatten bereits die Römer 
gefeiert, erstmals im Januar 
zu Beginn des Jahres 153 v. 
Chr., als der Jahresbeginn 
vom 1. März auf den 1. Janu-
ar verschoben wurde.
Silvester verbindet von jeher 
heidnisches mit christlichem 
Brauchtum. Jahrhunderte-
lang glaubten die Menschen, 
dass in der Nacht zwischen 
den Jahren böse Geister ihr 
Unwesen treiben. Dieser 
Aberglaube war besonders 
im Mittelalter noch sehr 
verbreitet. Zur Abwehr der 
bösen Geister vermummten 
sich die Menschen, zogen 
mit Freunden lärmend um-
her und machten mit ver-
schiedenen Gegenständen 
viel Krach.
Viele Kulturen haben andere 
Jahreswechsel: die jüdische 
Zeitrechnung beginnt mit 
dem Jahr 3761 v.Chr. Am 7. 
Oktober dieses Jahres soll 
die Welt erschaffen worden 
sein. Folgerichtig begehen 
die Juden den 7. Oktober als 
Neujahrstag, allerdings als 
Buß- und Bettag. Moslems 
beginnen die Zeitrechnung 
am 15. Juli des Jahres 622 n. 
Chr. An diesem Tag übersie-
delte der Prophet Moham-
med von Mekka nach Medi-
na. Das moslemische Jahr ist 
allerdings um 10 bis 12 Tage 
länger als unseres und kennt 
keine Schaltjahre.
Das chinesische Neujahr 
fällt in die Zeit zwischen 
Ende Januar bis Mitte Fe-
bruar.

Nb-Flohmarkt
nb-verein@albaching.de

Verkaufe
Sitz für Galaxy/Sharan, grau, 
60 € Tel. 08076 - 886451

Suche

Original Astra Ski-Träger 
Bestzustand  VB,
Sit Up Schräg-Hantel-Bank 
ebenfalls Bestzustand  VB
Ein Paar Herren-Ski-Schuhe 
Gr. 46  VB
Ein Paar Damen-Ski  165 cm 
lang  VB 
 Tel. 08076-9493

Suche kleines Waldgrund-
stück (z.B. 1 ha) zu kaufen. 
Idealerweise im Verbreitungs-
gebiet des Nasenbachblattes 
 Tel. 08076-889767

Suche ein Wald oder Wiesen-
grudstück zu kaufen mit Zu-
fahrt. Bitte alles anbieten. 
 Tel. 0162-6453069

reine Handarbeit

• Taufe
Erstkommunion
Hochzeit
Geburtstag
usw.

•
•
•
•

• Wachszubehör für Bastler
(Wachsplatten, Verzierborten,
Kerzen)

• Glückwunschkarten
von A. Hopf“Zuckerlieb”

Sabine Bauer

Schulstraße 11
83562 Rechtmehring

Tel. 08076-8313
s-t-bauer@t-online.de
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„Ihr Sechzger-Fans, oh seit gegrüßt!“ - Martin Ziel bei 
einem Tagesausfl ug am Achensee.  Foto: J. Ganslmeier

Ein sportlicher Typ: Martin Ziel
Der Steckbrief:
 
Vorname, Name:        Martin Ziel   
Spitzname:        „Maddin“  
Wohnort:        Albaching
Geburtsort / Alter:        München / 22 Jahre 
Familienstand / Kinder:      ledig / „nicht, dass ich wüsste...“ 
Beruf:        Industriemechaniker (derzeit Schü-
       ler zum Maschinenbautechniker) 
Sternzeichen:       Zwillinge 
Charakter:       lustig und „ziel“-strebig
Augenfarbe / Schuhgröße:   braun / 42  

Persönliches:

Lieblingsspeise:        „Essen von Mam“  
Lieblingsgetränk:        Spezi   
Lieblingsbiersorte:        Forstinger Helles       
Lieblingsradiosender:        Welle 1 (Salzburger Land)
Lieblingswirtschaft:       Pizzeria Roma Kreuzwirt Alb.  
Lieblingslied:       aktuelle Charts    
Lieblingsmusikband:       ABBA      
Hobbys:       Fußball, Tennis, Snowboardn, Lau-
       fen, Fitnesstraining, mit Freunden
       gemütlich zusammensitzen  
Lieblings-TV-Serie:       „Monk“ (RTL)   
Lieblingskleidung:        Jogginganzug
Lieblingsmannschaft:       TSV 1860 München, SV Albaching

Das Gespräch:
 
Martin, was wärst Du gerne 
geworden bzw. was ist Dein 
Traumberuf?
Ich wollte eigentlich vor ein paar 
Jahren zum Bund gehen, aber 
die Verletzung in meinem lin-
ken Knie verhinderte das. Nach 
dem Bund war mein Traumbe-
ruf Polizist.

Was wünscht Du Dir persön-
lich am meisten?
Zuerst einmal einen guten Ab-
schluss auf der Technikerschule 
mit anschließender Anstellung 
in der Konstruktion. Allgemein 
wünsche ich mir natürlich Ge-
sundheit, und später einmal Fa-
milie und Kinder.

Was wünscht Du Dir für Dei-
nen Heimatort Albaching am 
meisten?
Auf längere Sicht wünsche ich 
mir in Albaching eine Apothe-
ke. Von kurzfristiger Seite wäre 
es mir ein Anliegen, wenn die 
neue Hundetoilette, die direkt 
neben der Pestsäule am Dieberg-
weg Richtung Wald angebracht 
wurde, einen anderen Standort 
bekäme. Ich fi nde nämlich diese 
Konstellation direkt nebenein-
ander unpassend.

Was würdest Du auf eine ein-
same Insel mitnehmen?
Meine Freundin Johanna, einen 
Fußball und jede Menge zum 
Trinken. Auch Muttis Küche 
wäre von Vorteil.

Was würdest Du machen, 
wenn Du ein ganzes Jahr lang 
Urlaub hättest?
Erst einmal viel entspannen, 
anschließend eine Weltreise mit 
dem Finalziel Heliskiing in Ka-
nada.

Was magst Du überhaupt 
nicht?
Ich glaube, dass mich keine Per-
son oder Sache so ärgern kann, 
dass ich mal richtig ausraste.

Was bringt Dein Blut in Wal-
lung bzw. wobei oder wodurch 
kommst Du ins Schwärmen?
Ich komme ins Schwärmen bei 
einem schönen Abend alleine 
mit meiner Freundin. Und na-
türlich, wenn die Sechziger ge-
gen die Bayern gewinnen.

Könntest Du Dir vorstellen, 
woanders zu leben?
Nein, eigentlich nicht. Denn mit 
sechs Jahren zog meine Familie 
von München nach Kalteneck, 
und diese Umstellung von Stadt- 

auf Landleben erwies sich für 
mich als positiv. Später zogen 
wir direkt nach Albaching. Be-
sonders das Vereinsleben in 
unserer Gemeinde würde mir 
sicherlich abgehen.

Wie sieht Deine Traumfrau 
aus?
Meine jetzige Freundin ent-
spricht absolut meiner Traum-
frau.

Mit welcher Person würdest 
Du gerne ein Streitgespräch 
führen?
Mit niemanden, denn ich glau-
be, ich bin kein guter Gegenpart 
für Diskussionen. Aber eine 
ganz bestimmte Person würde 
ich gerne mal treffen wollen: 
Uli Hoeneß; denn mich würde 
interessieren, ob er privat oder 
in einem Vier-Augen-Gespräch 
genauso ist, wie man bisweilen 
negativ aus der Zeitung lesen 
kann. 

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich in Deinem 
Leben am stärksten geprägt?
Als erstes nenne ich hier den 
gemeinsamen Hausbau im 
Diebergfeld in Albaching. Spä-
ter im Jahr 2001 natürlich der 
Verkehrsunfall-Tod meines Va-

ters. Die letzten Jahre auch mei-
ne Beziehung zu Johanna, die 
durchaus sehr positiv auf mein 
Leben wirkt.  

Nach welchen Kriterien ge-
staltest Du Dein Leben bzw. 
wie lautet Dein Lebensmotto?
Freizeit und Spaß sind mir am 
wichtigsten. Ansonsten kann ich 
das vereinfacht sagen: „Leben 
und leben lassen!“

Martin, Du bist ja ein großer 
Freund des TSV 1860 Mün-
chen. Wie schaut das Fan-Le-
ben in Albaching aus?
Ich hoffe, dass demnächst un-
ser Albachinger Fanclub „Blau-
Weiß-Oibich“ gegründet werden 
kann. Aber das wird noch einige 
vorgezogene Planungen mit der 
Fußballabteilung des SV Alba-
ching zur Folge haben.   

Und was ist Dein sportliches 
Ziel in Deiner aktiven Lauf-
bahn als Fußballer?
Ich möchte einmal in meinem 
Fußballleben mit der Ersten 
Mannschaft des SVA einen Auf-
stieg feiern können.

Martin, ich bedanke mich 
herzlich für das Interview!
                   Johannes Wimmer
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Maitenbeth

Rechtmehring

Albaching
Inserenten-
verzeichnis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 217

(Februar 2010):
Mi., 27. Januar 2010

Ambuka 5
Aucotronic Systems 21
Autohaus Huber, Wasserburg 6
Bachmeier, Allianz 23
Bäckerei Daumoser GmbH 18
Bauer, Baggerbetrieb 27
Bauer, Kerzen 29
Bauer, techn. Dienstleistungen 25
Baugeschäft Freiberger 15
Birkmaier, Elektro 27
Cafe Oibich 20
Eggerl, Fahrschule 15
Fenster Rappolder 14
Forsting, Brauerei 12
Friesinger, Gefl ügel & Honig 4
Fußstetter, Zimmerei 22
Ganslmeier, Schreinerei 4
Gasthaus Kalteneck 21
Geidobler Tore 29
Glück, Bäckerei 5
Göschl, Spenglerei 17
Grandl, Heizung - Sanitär 20
Hanslmeier & Meyer, Fenster 7
Hirschhuber, Optik 19
Kfz Rugge 23
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 25
Köbinger, Light&Stage 6
Komorek, Fußpfl ege 3
Krieger Landhandel 13
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 21
Moser, Baggerbetrieb 19
Oettl, Landmaschinen & Kfz 9
Ostermaier, Heizung/Sanitär 22
Raiffeisenbank RSA 24
Sanftl, Bautechnik 4
SAS, Veranstaltungstechnik 29
Schefthaler, Montage 18
Schmid, Landtechnik 16
Schmid, Sachverständiger 13
Seidel, Schnelldruck 13
Seidinger, Schreinerei 14
Seidinger, Wildspezialitäten 5
Sewald, Metzgerei 20
Söll, Friseur-Service 12
Spötzl, Heizöl 19
Vital, Imkerei 23
Wagner, Schuhmacherei 8
Weigl, Reifen 9
Weilnhammer 22
Wieser, Elektro 20
Wimmer, Getränke 20

Januar:
Di. 5.01. Christbaumverst., Schützen Waldwinkel Brand, Gasthaus Spagl, 20 Uhr
Do. 21.01. Jahreshauptversammlung, Hubertusschützen, Brandstätt, 20 Uhr
So. 24.01. Jahreshauptversammlung, KLJB, Pfarrkirche und Pfarrheim, 10 Uhr
Fr. 29.01. Kabarett-Abend m. Wolfgang Krebs, Theatergruppe, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 30.01. Faschingsball, SC 66 Rechtmehring, Sportheim, 20 Uhr

Februar:
Fr. 5.02. Schützenfasching, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr
Sa. 6.02. Pfarrball, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 13.02. Landjugendball, KLJB, Kirchenwirt, 20 Uhr
Mo. 15.02. Kinderfasching, Landvolk, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Fr. 19.02. Jahreshauptversammlung, Gartenbauverein, Kirchenwirt, 20 Uhr
Di. 23.02. Pfarrversammlung, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 20 Uhr
So. 28.02. KSK-Stammtisch, KSK, Gasthaus Zacherl Brandstätt, 15 Uhr

Januar:
So. 03.01. Taufsonntag, Pfarrei, Kirche, 13 Uhr
Mo. 04.01. Klammerabend, Nb-Verein, Feuerwehrhaus, 19 Uhr
Mi. 06.01. Christbaumversteigerung, SKV
Do. 07.01. Jahreshauptversammlung des Radsportvereins, Kreuzwirt, 19 Uhr
Do. 14.01. Müllabfuhr, 6 Uhr
Mo. 18.01. Redaktionssitzung für die Februarausgabe, Feuerwehrhaus, 19 Uhr
Mi. 20.01. Sebastiani-Gedenkgottesdienst, Pfarrkirche, 9 Uhr
Di. 26.01. Jugendforum, Jugendvertreter Gem.Rat, Pizzaria Roma, 19:00 Uhr
  JHV, Theater- und Musikverein, Wirtshaus Kalteneck, 20 Uhr
Mi. 27.01. Redaktionsschluss, Nasenbach-Magazin, 24:00 Uhr
Do. 28.01. Müllabfuhr, 6 Uhr
Sa. 30.01. Kicker-Nachtturnier, SVA-Fußball, Sportheim, ab 19 Uhr
  JHV Modellbahnclub „Filzenexpress“, Vereinsheim DG Schule, 19.30 Uhr
  Kaffeekränzchen, kfd, Kalteneck, 13:30 Uhr
So. 31.01. Jahreshauptversammlung, KLJB, Jugendheim, 10 Uhr

Februar:
Mo. 1.02. Klammerabend für die Februarausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Di. 2.02. Lichtmessamt, kfd, Kirche, 9 Uhr
Fr. 5.02. Theaterball, TMVA, Alpicha-Halle, 19 Uhr
So. 7.02. Taufsonntag, Pfarrei, Kirche, 13 Uhr
Do. 11.02. Müllabfuhr, 6 Uhr
Mi. 17.02. AschermittwochsGD mit Aschenaufl egung, Pfarrei, Kirche, 19:15 Uhr
Fr. 19.02. Erste-Hilfe-Kurs, FFW, FW-Haus, 19 Uhr
Sa. 20.02. Erste-Hilfe-Kurs (bis 15 Uhr), FFW, FW-Haus, 9 Uhr
So. 21.02. Vorstellung der Erstkommunionkinder, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr

Januar:
Do. 21.01. JHV, Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Zacherl, 20 Uhr
Sa. 23.01. Faschingsball mit „Bitter Lemon“, KLJB, Mehrzweckhalle, 20 Uhr

Liebe Vereine 
und Veranstalter:

Um den Terminkalender
möglichst komplett und

aktuell zu gestalten, bitten
wir um die ständige

Mitteilung ihrer aktuellen 
Termine und eventuellen

Änderungen an:

nb-verein@albaching.de
Herzlichen Dank !!!
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So wird das Jahr 2010
Eine absolut ernst gemeinte Vorschau auf die kommenden zwölf Monate

Dienstag, 9. Februar: Eine 
weitere Diskussion im Gemein-
derat über die zukünftige Ver-
wendung der Käser-Hofstelle 
verläuft ohne Ergebnis. Im 
nichtöffentlichen Teil steht das 
Thema allerdings nochmal auf 
der Tagesordnung. 

Sonntag, 7. März: Bei den 
Pfarrgemeinderatswahlen freut 
man sich über eine deutlich ge-
stiegene Wahlbeteiligung von 
28,9 Prozent. 

Freitag, 23. April: Zum Start 
der Landesgartenschau in Ro-
senheim reist der komplette Al-
bachinger Gemeinderat an. Auf 
einem eigenen Stand wollen sie 
auf ihre attraktive Gemeinde 
aufmerksam machen.

Montag, 17. Mai: Genau 100 
Jahre nach der Gründung des 
TSV 1860 München entsteht in 
Albaching der Löwen-Fanclub 
„Blau-Weiß Oibich“, kurz BWO. 
Zu den Gründungsmitgliedern 
gehören Stefan Fleidl, Andreas 
Moser, Martin Ziel und Martin 
Göbl.

Samstag, 29. Mai: Bei einer 
gemeinsamen Exkursion er-
kundigt sich der Albachinger 
Gemeinderat nach den Touris-
muskonzepten in den Gemein-
den Ebbs und Oberaudorf. Be-
sonders begeistert ist man von 
den Plänen für den sogenannten 
„Alpendom“.

Sonntag, 30. Mai: Der SVA ge-
winnt das letzte Saisonspiel mit 
2:1 in Rechtmehring und belegt 
den vierten Tabellenplatz. Mai-
tenbeth 1 und Albaching 2 stei-
gen ab, Rechtmehring 3 steigt 
auf und spielt nun ebenfalls in 
der A-Klasse.

Sonntag, 13. Juni: Die deut-
sche Mannschaft gewinnt ihr 
erstes Gruppenspiel bei der 
Fußball-WM mit 3:1 gegen 
Australien. Torschützen sind 
zweimal Mesut Özil und einmal 
Mario Gomez.

Samstag, 19. Juni: Überra-
schung beim Gemeindepokal-
turnier der Stockschützen: Es 
gewinnt die Tennisabteilung vor 
der Fußballabteilung und den 
Mittwochschützen. 

Samstag, 3. Juli: Die Redakti-
on feiert das 20jährige Bestehen 
des Nasenbach-Magazins. Die 
Party dauert bis Montagabend, 
denn da wird die 222. Ausgabe 
der Dorfzeitung geklammert 
und ausgefahren.

Sonntag, 11. Juli: Die deutsche 
Mannschaft verliert das WM-
Finale gegen Spanien mit 0:3. 
Dreifacher Torschütze für die 
Iberer ist Kevin Kuranyi.

Dienstag, 14. September: 
Aufgrund der stark zurückge-
gangenen Geburtenzahlen in 
Albaching gibt das Schulamt 
Rosenheim bekannt, dass es ab 
dem Schuljahr 2011/2012 keine 
Grundschule Albaching mehr 
geben wird. 

Sonntag, 3. Oktober: Bei der 
Schlussveranstaltung der Lan-
desgartenschau in Rosenheim 
treffen sich alle Bürgermeister 
des Altlandkreises Wasserburg, 
um über die Zielrichtung beim 
Tourismus zu beraten. 
Im Gespräch ist eine „große 
Lösung“. Als Stargast tr it t 
Oberaudorfs Bürgermeister Hu-
bert Wildgruber auf.

Donnerstag, 7. Oktober: Beim 
Abendtraining werden erstmals 
die neu installierten Schein-

werfer auf dem Fußballplatz 
ausprobiert. Um die Augen zu 
schonen, trainieren einige Ki-
cker mit Sonnenbrille.

Dienstag, 12. Oktober: Der 
Gemeinderat zerbricht sich den 
Kopf über die zukünftige Nut-
zung des Albachinger Schul-
hauses. Noch während der 
Sitzung wird ein Antrag des 
Modellbahnclubs auf Nutzung 
aller verfügbaren Räume ein-
gereicht. In Zusammenarbeit 
mit der Firma Märklin soll ein 
Modell der kompletten Bahn-
linie des Filzenexpress einge-
richtet werden. Der Antrag wird 
zurückgestellt. Der nichtöffent-
liche Teil der Sitzung dauert bis 
2 Uhr früh.  

Mittwoch, 13. Oktober: Ei-
nen sensationellen Beschluss 
verkünden die Bürgermeister 
Sanftl, Linner und  Fischberger 
bei einer gemeinsamen Presse-
konferenz im Wirtshaus Kal-
teneck. 
Um den Tourismus in der Re-
gion anzukurbeln planen die 
drei Gemeinden den Bau eines 
Nasenbach-Doms nahe des 
Kneipp-Beckens nördlich von 
Berg. Der hölzerne Turm soll 
30 Meter hoch werden und ein 
3-D-Kino sowie eine Kletter-
wand beherbergen. Die Bauko-

sten liegen  bei 2,3 Millionen 
Euro.

Dienstag, 9. November: Der 
Gemeinderat beschließt ein-
stimmig das Zukunftskonzept 
„Oibich 2020“: Das Schulhaus 
wird zum Verwaltungsgebäude 
umfunktioniert, die Käser-Hof-
stelle dient als Fun-Park-Platz 
mit Fußwegverbindung zu Na-
senbach-Dom und Kneipp-Be-
cken.  Wer nicht zu Fuß gehen 
will, kann mit dem Miniatur-
Filzenexpress auf der extra an-
gelegten Schienenverbindung  
auf der früheren Kreisstraße 
fahren. Diese wird bald für den 
Kfz-Verkehr gesperrt, weil im 
April 2011 mit dem Bau der 
Umgehungsstraße begonnen 
werden soll. 
Nach der ersten Haltestelle am 
Nasenbach-Dom fährt die Bahn 
dann über Rechtmehring weiter 
nach Soyen. 
Zwischen der Ebrach und 
Fuchsthal wird ein Gebiet für 
Solarparks ausgewiesen, zum 
weiteren organischen Wachstum 
der Gemeinde sollen die Bau-
gebiete Diebergfeld-Südwest, 
Anger-West, Stetten-Nord und 
Oedenau-West dienen.

Sonntag, 28. November: Am 
letzten Tag der zweiten Alba-
chinger Waldweihnacht werden 
alle Rekorde gesprengt. Das bis 
Schacha vergrößerte Festgelän-
de ist rappelvoll, die Glühwein-
wolke weht bis nach Soyen und 
sorgt dort für zahlreiche Alko-
holvergiftungen.       (fk) 

Was bringt das Jahr 2010? Die Nasenbach-Redaktion 
hat für Sie in die Zukunft geschaut

Bilderrätsel 
sicher gelöst
Albaching (fk) - Locker ge-
löst wurde das Bilderrätsel 
auf der letzten Seite unserer 
Dezemberausgabe: Helmut 
Maier hatte die richtigen 
Antworten bombensicher pa-
rat: Das Ortsschild München-
Kalteneck steht inHutthurm, 
Landkreis Passau, die kom-
binierte Weiden-Maschen-
drahtzaun auf der Zufahrts-
straße zum Baugebiet Am 
Anger auf der rechten Seite. 


